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Rimparer Bike Mafia eröffnet Trail
Der neue „Al Capone Trail“ wurde am 7. Juli 2024 eröffnet.

Fotos: Felix Blum, Christoph Dekant (u.r.)
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LEISTUNGEN:
• Sanierung mit V4A Edelstahlsystem 

(einwandig)
• Kaminneuerstellung mit V4A Edelstahlsystem 

(doppelwandig)
• Leichtbauschornsteine für Alt- und Neubau

• Kaminkopfmauerarbeiten und 
  Kaminkopfverkleidungen

 • Einbau von Abgasschalldämpfern
    • Freistehende Industrieanlagen

TECHNISCHE BERATUNG • PLANUNG • BAULICHE AUSFÜHRUNG
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Vergangenes Jahr fand turnusgemäß die Überprüfung der 
Erdaushubdeponie durch die verschiedenen Behörden, wie 
Immissionsschutz, Wasserwirtschaftsamt, etc. statt. Dabei 
wurden keinerlei Beanstandungen gefunden. Sie wird vor-
bildlich betrieben, so das Fazit. Die Verantwortlichen kamen 
bei ihrer Einschätzung u.a. auch zu dem Ergebnis, dass eine 
Erweiterung der vorhandenen Deponie durchaus möglich ist.
Die betriebene Deponie hat ein Gesamtvolumen von 
260.000 m³. Die Restfüllmenge liegt momentan bei knapp 
40.000 m³. Auf diesen Umfang ist die Nutzung derzeit be-
grenzt. Christian Dehmer vom zuständigen IB Köhl schlug 
deshalb vor einen Antrag auf Erweiterung zu stellen. So 
„stehe die Gemeinde in den nächsten Jahren auf guten 
Beinen“. Die Erdaushubdeponie Richtung Güntersleben 
wurde 1968 eingerichtet, 1981 wurde ein Geländeprofil 
erstellt, mit dem die Verantwortlichen arbeiten könnten. 
Auch Überfliegerdaten können genutzt werden. „Der Vor-
teil der Deponie“, brachte es Ralf Hauck von der Fa. Hauck 
& Schömig auf den Punkt, „liegt in der Lage.“ Die Deponie 
ist mit Bäumen eingerahmt und es gibt dort keine Anwoh-
ner. Beschwerden wären keine bekannt. 
Der Ausschuss sprach sich einstimmig für die Erkundung 
von Erweiterungsmöglichkeiten aus. Diese sollen im Bau-
ausschuss vorgestellt und dann ein entsprechender Haus-
haltsansatz eingeplant werden (10:0).
Instandsetzung Wärmeversorgung Dreifachsporthalle
Ende Dezember vergangenen Jahres kam es zu einem Scha-
densereignis bei der Wärmeversorgung der Dreifachsport-
halle. Seitdem sind die Steuerung der Gas-Kessel und die 
Pumpen defekt und es wird seitdem im Notbetrieb gefahren. 
Neben der Dreifachsporthalle ist auch der dort ansässige 
Kinderhort vom Schadensereignis betroffen. Der zuständige 
Gutachter der Versicherung kam Mitte April und formulierte 
mit Schreiben von Anfang Mai die Freigabe der Schadens-
reparatur ohne Angabe zur Kostenübernahme. Die Verant-
wortlichen gehen davon aus, dass nur der Zeitwert, maximal 
die Reparaturkosten erstattet werden. Bei den Sanitärbetrie-
ben wurden entsprechende Angebote angefordert, eine Zu-
sage kam nur von der Fa. Zürrlein in Rimpar.
Die Kessel sind laut Bürgermeister Bernhard Weidner 10 
Jahre alt. Jetzt sei die Frage, ob die alten Kessel repariert 
oder erneuert werden sollen. Dabei lägen die Reparatur-
kosten bei jetzt 50.000 Euro; spätestens in zwei Jahren 
wird mit weiteren 45.000 Euro Reparaturkosten gerech-
net. Vernünftiger wäre die Erneuerung. Dabei kämen 
auf die Gemeinde Kosten in Höhe von 158.000 Euro zu.  

Der Zwischenlagerplatz in der Kettelerstraße wurde vom Landratsamt ge-
nehmigt. Christian Dehmer vom IB Köhl erläuterte die weitere Vorgehens-
weise. Im Bild (v.l.n.r.) Leiter des Fachbereichs Planen und Bauen Mar-
co Göbet, Christian Dehmer vom IB Köhl, Burkard Losert, Bürgermeister 
Bernhard Weidner, André Schömig, Max Brustmann, Dieter Wagenbren-
ner und Thomas Kordmann.� Foto: Nadja Kess 

Berichte aus dem Bauausschuss

Rimpar aktuell berichtet aus  
der Sitzung des Klima-, Umwelt-, 
Forstwirtschaft- und Bauausschus-
ses vom 4.7.2024
Zwischenlagerplatz für Erdaushub Ketteler-
straße – weitere Vorgehensweise
Bisher wurde der Zwischenlagerplatz für Erd-
aushub in der Kettelerstraße in Rimpar nur 
geduldet, jetzt wurde er vom Landratsamt ge-
nehmigt. „Der Bescheid des BimSch ist nun 
entsprechend umzusetzen“, so Bürgermeis-
ter Bernhard Weidner. Dabei ist die Nutzung 
auf den beantragten Umfang begrenzt: näm-
lich als Zwischenlager für Erdaushubmaterial 
zur Deklaration und Boden und Steine (AVV 
170504). Die maximale Lagermenge liegt bei 
2.700 Tonnen. Der Zwischenlagerplatz hat 
eine Fläche von über 10.000 m² und verfügt 
über eine gute Infrastruktur. 
Zur näheren Erläuterung waren Christian Dehmer vom IB 
Köhl und Ralf Hauck von Hauck & Schömig vor Ort. Ein 
Vorteil ein solches Zwischenlager vor Ort zu haben sind, 
so Dehmer, die kurzen Wege für die Lagerung beim Hoch- 
und Tiefbau. Zu den Auflagen im Bescheid gehört u.a. die 
Einzäunung, ein asphaltierter Boden und ein Regenrück-
haltebecken. Der Platz sei durch Dämme begrenzt und so-
mit bereits „eingezäunt“. Das Regenrückhaltebecken soll 
als Erdbecken ausgeführt werden. Am kostenintensivsten 
wird die Asphaltierung. Von Vorteil ist, dass der Unterbau 
hier schon vorhanden ist. Die Verantwortlichen rechnen 
für die Umsetzung der Maßnahme mit Kosten in Höhe von 
ca. 100.000 Euro. Im Haushalt ist Geld dafür eingestellt. 
Auf Nachfrage teilte Ralf Hauck mit, dass keine gefährli-
chen Stoffe gelagert werden. Derzeit sei Material aus vier 
Baumaßnahmen der Gemeinde gelagert. Das Material wird 
schon bei Asphaltaufbruch, etc. direkt an der Baustelle be-
probt. Hat es die richtige Kategorie für den Zwischenlager-
platz bleibt es im Durchschnitt 3-6 Monate dort. „Es ist ein 
Idealzustand, wenn wir hier lagern können, günstiger geht 
es nicht“, so ein Ausschussmitglied. Denn, das bestätigte 
auch Hauck, nach ca. vier Wochen Einlagerung auf einem 
Lagerplatz eines Unternehmens explodieren die Kosten. 
Der Ausschuss nahm die Ausführungen zustimmend zur 
Kenntnis und beschloss einstimmig den Zwischenlager-
platz entsprechend auszubauen und einen Betreibervertrag 
mit der Fa. Hauck & Schömig zu schließen. Anschließend 
soll es wieder im Rat vorgelegt werden (10:0).

Im hinteren Bereich des Zwischenlagerplatzes soll ein Re-
genrückhaltebecken entstehen.� Foto: Nadja Kess

Information zur möglichen Erweiterung der  
Erdaushubdeponie Richtung Güntersleben
Der Markt Rimpar hat die Genehmigung zum Betrieb der 
gemeindlichen Erdaushubdeponie für Erdaushubmaterial 
in Rimpar Richtung Güntersleben. 
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Darin sind die Kosten für den Verteiler mit Perspektive 
zum Wärmenetz zur Kommunalen Wärmeplanung enthal-
ten. Auch neue Kessel sind inbegriffen. 
Aus dem Gremium wurde nachgefragt, ob die Kapazitäten 
ausreichen, dass auch private Interessenten an die Hei-
zung angeschlossen werden können. Die Anlage sei von 
derzeit 150 kW auf 300 kW erweiterbar, hieß es hierzu. Die 
Konstruktion sei so angelegt, dass das Dach hochgeho-
ben werden kann und ein weiterer Kessel ohne Probleme 
eingebaut werden könne. Beim Bau sind die Eigentümer 
der möglichen Straßenzüge (Herrengasse, Jägerstraße, 
...) befragt worden, ob sie mit anschließen möchten. Dies 
war damals nicht ausreichend nachgefragt, so ein Aus-
schussmitglied. Auch wurde zu bedenken gegeben, dass 
dann das Abrechnungssystem geändert werden müsse. 
Das Gremium sprach sich einstimmig dafür aus, den Auftrag 
an die Fa. Zürrlein in Rimpar zu vergeben (9:0). Eile sei ge-
boten, sonst könnte es in der Heizperiode kritisch werden.
Fettabscheider für die Gastronomie Schloss Grumbach
Nachdem ein potenzieller Pächter abgesprungen ist, ist der-
zeit kein neuer Pächter für die Schlossgaststätte in Sicht. Vo-
raussetzung für einen Pachtvertrag ist aber die Erneuerung 
des in die Jahre gekommenen Fettabscheiders. Die Maß-
nahmen bezüglich Strom- und Heizverteiler sind am Laufen. 
Der Marktgemeinderat hatte sich grundsätzlich für eine Wei-
terverpachtung an einen Gastronomen ausgesprochen. 
Aus dem Gremium wurde vorgebracht, dass der Fettab-
scheider erst bei Zusage eines Pächters erneuert werden 
solle. Der Beschluss für eine Gastronomie im Schloss mit 
der Ertüchtigung des Strom- und Heizverteilers wurde ge-
fasst, als ein Pächter in Aussicht stand. Jetzt sei die Lage 
anders, es gebe keine konkreten Angebote.
Der Ausschuss stimmte einstimmig für den grundsätzlichen 
Einbau eines neuen Fettabscheiders (10:0). Der sofortige 
Einbau des Fettabscheiders wurde schließlich mehrheitlich 
beschlossen (7:3). Die Kosten für die Erneuerung des Fett-
abscheiders werden auf 17.000 Euro geschätzt.
Bauantrag Abbruch und Neubau Dachgeschoss mit 
Errichten einer 4. Wohnung, Anbau außenliegendes 
Treppenhaus sowie nachträgliche Genehmigung  
Carport in Rimpar, Flur-Nr. 1156
Das Gremium sprach sich einstimmig gegen den An-
trag aus, da sich das Vorhaben nicht in die angrenzende 
Wohnbebauung einfügt. (9:0)
Informationen des Bürgermeisters
a) Wasserschaden FFW Maidbronn
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte mit, dass die 2. 
Trocknung abgebaut wurde, aber noch immer nicht der 
gewünschte Erfolg eingetreten ist. Die Verantwortlichen 
arbeiten weiter an einer zufriedenstellenden Lösung.

b) Fahrradpausenstation am Schloss
Die Fahrradpausenstation unterhalb des Schlosses ist in 
Bearbeitung. Dies teilte Bürgermeister Weidner mit. Ein 
Solar-Ladepunkt für Räder würde ca. 32.000 Euro kosten. 
Fördermöglichkeiten, z.B. über LEADER werden geprüft. 
c) Vorgelände JuZ und Fahrradschuppen: Wie der Bürger-
meister mitteilte, sind die Gestaltung des Vorgeländes am Rim-
parer Jugendzentrum und der Fahrradschuppen in Planung.
d) Spielplatz Lohenweinberg – Kostenangebot
Zur Sicherung des Hangs am Spielplatz „Lohenweinberg“ 
informierte Weidner, dass ein Kostenangebot eingegangen 
ist. Es beläuft sich auf ca. 110.000 Euro mit Bepflanzung.
e) Windenergie: Bürgermeister Bernhard Weidner teilte mit, 
dass je ein Treffen mit den Flächeneigentümern zum Thema 
Windenergie in Rimpar und Gramschatz stattgefunden hat. 
Die 2. Versammlung in Rimpar findet am 31.7.24, die mit 
Binsbach in der Arnsteiner Stadthalle am 5.8.24 statt.
f) Antrag Gemeinderat „Schwammregion“
Der Bürgermeister informierte das Gremium, dass sich am 
1.8.2024 die neue Umsetzungsbegleitung der ILE etabliert. 
Dort sind u.a. die Aufgaben aus diesem Bereich zur Durch-
führung vorgesehen – neben den vorhandenen Förderpro-
grammen beim ALE boden:ständig und FlurNatur.
g) Baumaßnahme Weinbergstraße: Hier wurde mitgeteilt, 
dass die zuständige Firma nur noch Grundstücksanglei-
chungen vornimmt. Ansonsten sei die Maßnahme bis auf die 
Wiederherstellung der Sitzbank am Storch abgeschlossen. 
h) Parkplatz Bickelsgraben
Die Eigentümer im Maidbronner Baugebiet Bickelsgra-
ben sollen über die geplante Fertigstellung des Parkplat-
zes Bickelsgraben informiert werden. Dieser soll nicht als 
Schotterrasen gestaltet werden, sondern eher als Rasen-
fugenpflaster, so dass das Wasser vor Ort versickern kann. 
Eine entsprechende Bemusterung soll im Herbst stattfin-
den. Die Parkplätze sollen nicht für Dauerparker, sondern 
nur für Besucher des Baugebietes geschaffen werden. 
i) Kanal Festwiese: Bürgermeister Weidner informierte, 
dass der Kanal an der Festwiese durch die Fa. Türpe 
mittels Inlinertechnik saniert wird. 
j) Glasfaser für die FFW Gramschatz: Weiter wurde darüber 
informiert, dass das Büro im Gebäude der FFW Gramschatz 
mit Glasfaseranschluss angeschlossen werden soll.
k) Ferdinand-Schlotter-Straße: Abhängig von der MFN-Lei-
tungsverlegung ist die Sanierung des Gehwegs vorgesehen.
l) Brückenbauwerke Maidbronn
Als letzter Punkt wurden die Brücken in Maidbronn thema-
tisiert. Ihre Resthaltbarkeit soll verbessert werden. Dazu soll 
die einseitige Belastung verringert werden. Näheres hierzu 
folgt in einer Bauausschusssitzung nach der Sommerpause.

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: 
Markt Rimpar: Tel.: 09365/80 67-0 • riak@rimpar.de • www.rimpar.de
Verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Weidner
Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechtswidrige Verwendung 
urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Die Gemeinde behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen
ohne vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen.
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Albert: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: Nr. 12: Erscheinungstermin: 7. 8. 2024
Redaktionsschluss: 24.7.2024 // Anzeigenschluss: 30.7.2024

Druck: Scholz Druck GmbH • Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel 
ausgezeichnet und zu 100 % recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist 
chemiefrei. Beim Druck werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.

Impressum

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten



5

Jetzt Termin vereinbaren 
und Top-Service erleben!

www.autohaus-keller.de

Autohaus KELLER GmbH | 97209 Veitshöchheim | 0931 900 820 

info@autohaus-keller.de |       autohauskellerveitshöchheim  |      autohaus.keller

Wir sind

Audi 
Top Service Partner

2024*

Der Einzige in 
Unterfranken 

Am Schlossfest 
verwöhnen wir Sie 
mit unseren 
prämierten 
Erks-Schlossgrillern, 
Weißwürsten und 
Vespermett.

Probieren Sie unser 
Dry-Aged-Steak

Unsere Angebote entnehmen Sie bitte 
dem Aushang am Laden oder unter
www.metzgerei-erk.franken-regio.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo., Di., Mi.: 7.00 – 13.00 Uhr
Do.: 7.00 – 12.30 Uhr + 14 – 17 Uhr
Fr.:  7.00 – 17.00 Uhr (durchgehend)
Sa.: 7.00 – 12.30 Uhr

metzgerei_erk_dryage
97222 Rimpar • Niederhoferstr. 14 
Telefon 0 93 65/97 13



6

Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung  
des Marktgemeinderates vom 27.6.2024
Bürgerfragestunde
Auf dem Weg Richtung Maidbronn an den Krautäckern 
wurden Bäume gepflanzt. Von diesen sind einige nicht an-
gewachsen. Ein Bürger fragte nun nach, ob es hier eine An-
wuchsgarantie gibt und ob hier neue Bäume gesetzt werden. 
Bürgermeister Bernhard Weidner teilte mit, dass es sich hier 
nicht um eine Ausgleichsmaßnahme handelt. Er wird den 
Sachverhalt zur Klärung weitergeben.
Weiter ging es um die abschließenden Maßnahmen bei der 
Glasfaserverlegung. Zum Teil wurde weißes Pflaster statt ro-
tes eingesetzt. An vielen Gehsteigen wächst das Gras aus 
den Fugen, da augenscheinlich kein Basaltsplit wie üblich 
eingebracht wurde. Bürgermeister Bernhard Weidner teilte 
mit, dass die Telekom Subunternehmer, wie in Rimpar die 
Fa. Circet, beauftragt hat. Derzeit folgt Zug um Zug die Ab-
nahme und Mängelbeseitigung. Dies wird vom Tiefbautech-
niker beurteilt. Der Bürger informierte weiter, dass im Bereich 
Austraße 90 – 105 die Hecken dringend geschnitten werden 
müssen, da es hier zu Sichtbehinderungen kommt. Bürger-
meister Weidner teilte mit, dass das Grünflächenkataster aus-
geschrieben wurde. Der neue Dienstleister wurde beauftragt 
und arbeitet sich nun ein. Der Hinweis wird weitergegeben. 
Ein Bürger aus Gramschatz wies ebenfalls auf den Grün-
schnitt an einer Grünfläche hin, die zur Kreisstraße gehört. 
Auch diese wird sehr selten gemäht, so dass das Gras sehr 
hoch wächst und ebenso zu Sichtbehinderungen führt. Dies 
sei besonders in Bezug auf die in der Nähe liegende Bus-
haltestelle gefährlich. In diesem Zuge verwies er auch darauf, 
dass von Hausen kommend viele Autos noch viel zu schnell 
in diesem Bereich fahren und regte an dort, so wie im Bereich 
Ochsengrund und Arnsteiner Straße, eine feste Geschwindig-
keitsanzeige zu installieren. Dies so Bürgermeister Weidner 
sei auch in der Günterslebener Straße in Rimpar sinnvoll. Der 
Vorschlag wird mit in die Haushaltsberatungen genommen.
Erlass einer neuen Benutzungsgebührensatzung  
für die kommunalen Kindertageseinrichtungen  
des Marktes Rimpar
„Die Verschuldungsgrenze des Marktes Rimpar ist erreicht“, 
schrieb die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Würzburg 
in ihrem Bericht zum verabschiedeten Haushalt und erteilte 
entsprechende Auflagen. Sie fordert die Gemeinde auf ihre 
Einnahmequellen besser auszuschöpfen. Das sind Steuern, 
Entgelte und sonstige Einnahmequellen. Dazu zählen auch, 
aber nicht nur, die Kitagebühren. Derzeit werden die Kitas zu 
einem Großteil vom Steuerhaushalt finanziert. Es ist also drin-
gend notwendig u.a. die Kindergartengebühren zu erhöhen.
Die Personalkosten sind in den letzten Jahren erheblich ge-
stiegen. Mit ca. 90 Beschäftigten im Sozial- und Erziehungs-
dienst schlagen die Personalkostenerhöhungen dann mit fast 

1,1 Mio. Euro zu Buche. „Selbst mit der Gebührenerhöhung“, 
so Bürgermeister Bernhard Weidner, „decken wir lediglich 
19,6 % dieser gestiegenen Personalkosten ab. Hinzu kom-
men alle anderen zusätzlich im Markt Rimpar anfallenden 
Kosten für Bauhof- und Verwaltungsmitarbeiter, die für die 
Kitas arbeiten, sowie die steigenden Energiekosten.“
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 16. Mai 24 
den Entwurf der Gebührenanpassung zur Beteiligung der El-
ternbeiräte gemäß BayKiBiG mit 16:3 Stimmen beschlossen. 
Anschließend wurden die Elternbeiräte entsprechend infor-
miert und angehört und gaben ihre Stellungnahme ab.
Allen Mitgliedern des Marktgemeinderates ist diese Entschei-
dung nicht leichtgefallen und sie machten mehrfach deutlich, 
dass ihnen bewusst ist, wie hart es für Familien sein kann, die 
diese Beiträge selbst bezahlen müssen. Doch das Gremium 
muss auch das große Ganze im Auge behalten und dazu ge-
hört es die finanzielle Situation des Marktes Rimpar zu ver-
bessern. Denn die Erhöhung der Kreisumlage um 1 Mio. Euro 
reißt ein weiteres tiefes Loch in den Rimparer Haushalt. 
Der Vorschlag der Verwaltung die Beiträge ab 1.9.2024 zu 
erhöhen fand bei keiner der Fraktionen im Marktgemeinde-
rat Anhänger. „Wir haben in der Fraktion beraten und kön-
nen nicht so wie vorgeschlagen mitgehen. Wir haben einen 
Plan aufgestellt, der sich an den Wünschen des Elternbeira-
tes orientiert“, so der Fraktionssprecher der SPD Uwe Beck. 
Der Plan der SPD: eine stufenweise Erhöhung in zwei Jahren. 
Stufe 1: eine ab 1.9.24  10 bis 15 Euro niedrigere Erhöhung 
als ursprünglich geplant, Stufe 2: ab 1.9.25 die Anhebung auf 
die ursprünglich vorgeschlagene Gebührenerhöhung.  Dieses 
zweistufige Modell wurde auch von der IGU favorisiert, wie 
deren Fraktionssprecherin Margarete May-Page betonte. 
Der Fraktionssprecher der CSU Thomas Kordmann stellte 
den Plan der CSU vor. Ihr Vorschlag war, die ursprünglich ge-
plante Gebührenerhöhung um vier Monate auf den 1.1.2025 
zu schieben. 
Aus dem Gremium wurde noch angefragt, ob man evtl. die 
Kinder, die in wenig gebuchten Zeitfenstern in der Einrichtung 
sind, in einer Gruppe betreuen kann um so Personal einzu-
sparen. Da es sich hier nur um zweimal eine halbe Stunde 
handle sei das Einsparpotenzial laut Geschäftsleiter Alexan-
der Fuchs jedoch marginal. Auf Anfrage teilte er auch mit, dass 
der Zweitkindbonus in quasi allen Einrichtungen im Landkreis 
aufgrund des enormen Verwaltungsaufwandes abgeschafft 
wurde. Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung wurde der 
Vorschlag der CSU mehrheitlich angenommen (10:9).
Die von der Verwaltung vorgelegte Benutzungsgebühren-
satzung für die kommunalen Kindertageseinrichtungen des 
Marktes Rimpar tritt zum 1.1.25 in Kraft. 
Anträge Ahorn-Kindergarten Gramschatz e.V.  
und Katholischer Kindergarten St. Afra Maidbronn  
auf Defizitausgleich
Die ehrenamtlich Tätigen in den Vorständen der Kitas der frei-
en Träger leisten eine wichtige Arbeit. Sie investieren sehr viel 
Zeit und Aufwand um die Kitas am Laufen zu halten. Das dies 
immer schwerer wird zeigte sich in der letzten Sitzung des 
Marktgemeinderates. Sowohl der St. Johannesverein Gram-
schatz e.V., als auch der Katholische Kindergarten St. Afra in 
Maidbronn mussten einen Antrag auf Defizitausgleich stellen. 
Ihre Rücklagen sind aufgebraucht. Beide Einrichtungen hat-
ten sich der Herausforderung mit Personalmangel zu stellen. 
Dabei machten die Verantwortlichen deutlich mit welchen 
Hürden sie kämpfen müssen und wie es auch für sie immer 
schwieriger wird liquide zu bleiben. Ihnen galt der Dank der 
Mitglieder des Marktgemeinderates für ihre wertvolle Arbeit. 
Die Verwaltung steht mit beiden Einrichtungen in engem Aus-
tausch und versucht zu unterstützen, wo es geht. 
a) Antrag St. Johannesverein Gramschatz e.V. auf Defi-
zitausgleich für das Jahr 2023 und ein voraussichtliches 
Defizit für das Jahr 2024: Der St. Johannesverein Gram-
schatz e.V. hat einen Antrag auf Defizitausgleich in Höhe von 
17.450 Euro gestellt. Dieser Betrag wurde dem Verein, so der 
Bürgermeister, auch schon angewiesen. 

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
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rund um PC,
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…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de
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Größere Sorgen bereitete die Bitte im Antrag für das Jahr 2024 
ein Defizit in Höhe von ca. 108.894 Euro für den laufenden 
Kindergartenbetrieb einzuplanen. Auch hier führt der hohe An-
stieg der Gehälter zu einem deutlichen Anstieg der Ausgaben, 
die nicht alleine geschultert werden können. Zudem bittet die 
Vorstandschaft vorsorglich 17.000 Euro für Investitionen und 
Instandhaltung einzuplanen. Die Investitionen beinhalten vor 
allem jährliche Wartungsarbeiten der Sicherheitsanlagen. Da-
rüber hinaus muss die Brandmeldeanlage erneuert werden. 
Gerne hätten die Mitglieder des Marktgemeinderates eine Zu-
sage für die Übernahme gegeben, doch ihnen sind aufgrund 
der Haushaltslage die Hände gebunden. So verwies der Bür-
germeister erneut auf die massive Erhöhung der Kreisumlage 
um 1 Mio. Euro. Aufgrund der Auflage der Kommunalaufsicht 
mit Begrenzung des Höchstbetrages des Kassenkredits befin-
det sich die Gemeinde in einer angespannten Liquiditätslage 
und müsse einen Antrag auf Stundung und Ratenzahlung der 
Kreisumlage stellen. Somit ist es nicht möglich Zusagen zu 
machen, so Weidner eindringlich.
Bürgermeister Bernhard Weidner wies auf wichtige Punkte 
hin, die sich die Gemeinde vom Vorstand erhofft. So ist ge-
wünscht, dass die Vorstandschaft eine kostenlose wirtschaft-
liche Beratung durch die Caritas vornehmen lässt und der 
Gemeinde das Ergebnis, als Ausblick für die künftige Verringe-
rung des Verlustes, vorlegt. Dies am besten rechtzeitig vor den 
Haushaltsberatungen. Ebenso soll ab 2024 wie in 2023 die 
Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz, die Summen- und 
Saldenliste, sowie die Kontenübersicht vorgelegt werden. Bei 
den Gebühren werden auch bei den Mitgliedern des St. Jo-
hannes-Vereins Beiträge mindestens in gleicher Höhe wie bei 
den Rimparer Eltern erwartet. Der Betreuungsschlüssel darf 
im besten Fall nur dem wie in den Rimparer Kitas entsprechen. 
Das Anmeldeverfahren soll über die Gemeinde laufen. Gleich-
lautend wie mit anderen Einrichtungen sollen Investitionen nur 
unter Genehmigungsvorbehalt getätigt werden. 

Der Marktgemeinderat beschloss einstimmig den St. Jo-
hannesverein Gramschatz e.V. beim Sichern der Liquidität 
nach Können und Vermögen zu unterstützen und dem Ver-
ein das Geld, das zur Liquidität nötig ist zur Überbrückung 
zu leihen. (19:0)
Wenn das Ergebnis der Beratung durch die Caritas und die 
groben Zahlen vorliegen, wird dann im Zuge der Haushalts-
beratungen im Gremium erneut über die Vorgehensweise 
beraten.
b) Antrag St. Afra Maidbronn auf Defizitausgleich für das 
Jahr 2023: Der Katholische Kindergarten St. Afra Maid-
bronn musste – erstmals seit 2013 – ebenfalls einen Antrag 
auf Defizitausgleich für 2023 stellen. Das Teildefizit beträgt 
40.000 Euro, der Rest wurde aus Rücklagen entnommen. 
Gründe für das Defizit liegen auch hier in der angespann-
ten Personalsituation und zwingend notwendiger Investitio-
nen. Seit Ende 2023 sei man wieder auf einer soliden Basis. 
Um den Kindergarten wieder auf gesunde Beine zu stellen 
wurden u.a. die Elternbeiträge ab 1.1.24 erhöht und der KI-
TAPLATZPilot AKDB in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
eingeführt. Durch Elterneinsätze bei den Arbeiten am Gar-
ten konnten ebenfalls Kosten eingespart werden. Bei der 
anschließenden Diskussion verwies Bürgermeister Weidner 
auf seine Ausführungen bei der Behandlung des Defizits 
des Ahornkindergartens in Gramschatz. So wird auch von 
der Maidbronner Vorstandschaft eine Beratung durch die 
Caritas, etc. gewünscht.
Der Marktgemeinderat beschloss einstimmig den Katholi-
schen Kindergarten St. Afra Maidbronn beim Sichern der 
Liquidität nach Können und Vermögen zu unterstützen und 
dem Verein das Defizit aus 2023 zu überweisen. (19:0)
Wenn das Ergebnis der Beratung durch die Caritas und 
die groben Zahlen vorliegen, wird dann im Zuge der Haus-
haltsberatungen im Gremium über die Vorgehensweise bei 
einem möglichen Defizit 2024 beraten.

Mitarbeiter/-in oder Teamleiter/-in 
Inside Sales EMEA
Teil unseres Teams in Estenfeld

Wir bieten dir einen attraktiven Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe deines Zuhauses mit flexiblen  
Arbeitszeiten. Ein sympathisches und motiviertes Team, sowie eine leistungsgerechte Bezahlung  
inklusive der Möglichkeit auf ein JobRad, gehören für uns selbstverständlich mit dazu.

Wir freuen uns darauf, dich in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen. 

Bitte sende uns deinen Lebenslauf und ein kurzes 
Anschreiben an career@matthews.de und wir wer-
den uns schnellstmöglich bei dir melden.
 
Mehr unter: matthewsmarking.de/karriere
Ansprechpartner: Thomas Ferenczy 

Zu deinen Stärken zählen Zuverlässigkeit und Kommunikationsgeschick? – Perfekt!
Wir suchen 2 aufgeschlossene Personen, die unser Team erweitern.

Als Mitarbeiter/-in Inside Sales erstellst du u.a. Angebote, wickelst Bestellungen ab, 
planst den Materialbedarf und pflegst regelmäßigen Kundenkontakt. Als Teamleiter/-in 
koordinierst du alle in der Abteilung anfallenden Prozesse, übernimmst Reportings, das 
Kommunikations- und Eskalationsmanagement und unterstützt bei Bedarf dein Team.

®

Matthews Marking Systems Germany GmbH, 
Porschestr. 1a, 97230 Estenfeld

Werde als
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Für beste Klimabedingungen!

KKÜÜHHLLEE UUNNDD FFRRIISSCCHHEE LLUUFFTT 
IINN IIHHRREEMM AAUUTTOO!!

 KKlliimmaa--WWAARRTTUUNNGG
Funktions- und Leistungstest.  
Absaugen, Recyceln des Kältemittels. 
Befüllen nach Herstellervorgaben.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 

 KKlliimmaa--DDEESSIINNFFEEKKTTIIOONN
Frische Luft, statt Keime und Bakterien! 
Ozon-Desinfektion des kompletten  
Lüftungssystems bzw. des Verdampfers.  
Reinigen ggf. Erneuern des Pollenfilters. 
  
 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

2200%% RRaabbaatttt ffüürr 
KKLLIIMMAAWWAARRTTUUNNGG 

iinn VVeerrbbiinndduunngg 
mmiitt KKuunnddeennddiieennsstt

DIE ELEKTRO-KOMPETENZ
SONDHEIMER

97222 Rimpar · Kettelerstraße 21
Tel. (09365) 8084-0 · Fax 8084-40
e-mail: info@sondheimer.net
Internet: www.sondheimer.net

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!

EXOPULSE 
MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter: Telefon 0931 ‑ 99 16 10

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung
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Wissenswertes

Am 25.7. 2024 um 18 Uhr:
Feierliche Sitzung des Marktgemeinderates

im Rittersaal des Grumbachschlosses.

Der Markt Rimpar beabsichtigt den Verkauf 
fünf gemeindeeigener Baugrundstücke 
im Umgriff des Baugebietes „Sonnenweg-Lohenwein-
berg“ nach Durchführung eines Gebotsverfahrens. Die 
Baugrundstücke sollen an bauwillige Personen bzw. Fami-
lien veräußert werden. Der Verkauf erfolgt mit der Auflage 
einer Bauverpflichtung für ein selbstgenutztes Wohnhaus 
innerhalb von fünf Jahren nach Grundstückserwerb.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Homepage des 
Marktes Rimpar unter www.rimpar.de/vergaberichtlinien- 
fuer-baugrundstuecke-des-marktes-rimpar-im-baugebiet- 
sonnenweg-lohenweinberg/
� gez. Markt Rimpar

Gasversorgung Unterfranken GmbH |  97076 Würzburg |  
Nürnberger Str. 125 |  Tel. 0931 2794-485 | www.gasuf.de

Mitte August 2024 werden unsere gasuf-Kunden vom 
zuständigen Netzbetreiber
Energienetze Bayern GmbH, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg
per Post oder E-Mail über die Zählerablesung informiert.
Auf Basis Ihrer Ablesedaten erfolgt dann die Rechnungslegung der gasuf. 
Wir bitten Sie um Eintragung von Erdgas-Zählerstand und Ablesedatum 
sowie zeitnahe Rücksendung der Karte (Porto trägt Empfänger) oder Rück-
meldung im Online-Portal an die Energienetze Bayern GmbH. 
Im Falle nicht übermittelter Zählerstände wird Ihr Gasverbrauch nach aner-
kanntem Schätzverfahren auf der Grundlage Ihrer Vorjahreswerte ermittelt.
Vielen Dank!

Wir bitten um Ihre 
UnterstützungKundeninfo:

    Erdgas-Zählerstandsablesung

FERNWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie 
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 18,00 mg/l, Stand: 04.2024
Gesamthärte ca. 23,7°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 862 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 04.2024. Weitere Werte finden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – einzelner Straßen-
züge in Rimpar Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 56,0 mg/l
Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand: 04.2024
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 907 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 04.2024. Die Auflistung der einzelnen Straßen-
züge in Rimpar finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/
buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil)
Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt < 1,00 mg/l
Gesamthärte 21,8°dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand: 04.2024
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 724 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 
Stand: 04.2024
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter)

Zigarettenkippen auf den Spielplätzen
Immer öfter sind auf den Kinderspielplätzen im Markt Rim-
par insbesondere im Bereich der Sitzbänke weggewor-
fene Zigarettenkippen zu finden, die die Mitarbeiter des 
Bauhofs dann entfernen müssen. 
Aus diesem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Rauchen 
auf Kinderspielplätzen verboten ist. Ein Verstoß stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße belegt 
werden. Kleinkinder ahmen die Großen gerne nach und ste-
cken die weggeworfenen Kippen dann arglos in den Mund. 
Tabakvergiftungen zählen zu den häufigsten Vergiftungen im 
Kindesalter. Es ist weithin bekannt, dass der Gehalt an Nikotin 
einer Zigarette für ein Kleinkind auch tödlich sein kann. 
Wir bitten die Spielplatzbesucher deshalb zum Wohle der 
Kinder künftig auf mehr Rücksichtnahme. 
� gez. Markt Rimpar

Wie uns das Landratsamt Würzburg am 1.7.24 informiert 
hat, ist es leider zu einem Fehler bezüglich der Preis-
information für den Ferienpass 2024 gekommen. Der 
Kreistag hat in seiner Sitzung am 4.3.2024 beschlossen, 
die Preise für den Ferienpass 2024 anzuheben.
Das heißt: der Ferienpass kostet für 0 – 5-Jährige 
5,00 Euro und für 6 – 17-Jährige 10,00 Euro 
Der Ferienpass ist ab dem 22.7.24 im Rathaus im Bür-
geramt (2. Stock, Zimmer 208) erhältlich.
� gez. Markt Rimpar, Bürgeramt

Wichtige Information zur Ferienpassausgabe 2024

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tel. 09365/8974300
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
- Direkt am Friedhof in Rimpar - 

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
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Fast 40 Jahre im Dienst des Waldes –  
Forstwirtschaftsmeister Reinhold Schlosser 
geht in den Ruhestand
Im Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald (WEZ) hat es 
zum Monatswechsel eine personelle Veränderung gegeben. 
Forstwirtschaftsmeister Reinhold Schlosser, der fast 40 Jahre 
in der Bayerischen Forstverwaltung tätig war, ist in den wohl-
verdienten Ruhestand gegangen. Seine Nachfolge tritt Rainer 
Appel an, der bisher als Forstwirt am WEZ tätig war.
Nach seiner landwirtschaftlichen Ausbildung startete Schlos-
ser 1985 als Quereinsteiger am damalige Forstamt Würz-
burg, bildete sich zum Forstwirtschaftsmeister weiter und 
übernahm schon bald Ausbildertätigkeiten. Mit seiner breit-
gefächerten beruflichen Erfahrung hat er sich besonders für 
die Arbeitssicherheit engagiert. Über viele Jahre vermittelte 
Schlosser die vielfältigen Herausforderungen der Waldarbeit 
in Kursen und Praxistagen anschaulich und einprägsam an 
Bauhofmitarbeiter, Feuerwehren und Waldbesitzer.
„Reinhold Schlosser hat durch sein Wirken das Walder-
lebniszentrum sowie dessen Umgriff prägend mitgestaltet 
und durch die vielen Schulungen einen Beitrag dazu ge-
leistet, die Waldarbeit ein Stück weit sicherer zu machen“, 
dankte der Bereichsleiter Forsten des Amts für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg (AELF), 
Christopher Traub, Reinhold Schlosser für seine heraus-
ragende Arbeit. Für den neuen Lebensabschnitt wünschte 
er ihm alles Gute. Gleichzeitig freue er sich auf eine gute 
Zusammenarbeit mit Rainer Appel in seiner neuen Rolle.
Mit Rainer Appel übernimmt ein erfahrener und engagier-
ter Mitarbeiter. Appel bringt umfassende Kenntnisse und 
langjährige Erfahrung im Forstbereich und in der Waldpä-
dagogik mit und wird nahtlos an die Arbeit von Reinhold 
Schlosser anknüpfen.
� Text: Simon Vornberger

Reinhold Schlosser (rechts) wurde vom Bereichsleiter Fors-
ten, Christopher Traub, in den Ruhestand verabschiedet.

Foto: Siegfried Unger / AELF Kitzingen-Würzburg

Sommer-Abenteuer im Wald – Walderlebnis
zentrum bietet zahlreiche Ferienaktivitäten an
Die Ferien stehen vor der Tür. Ein Geheimtipp für einen 
Ausflug mit Kindern ist bei vielen Familien das Walderleb-
niszentrum Gramschatzer Wald (WEZ). Es bietet in den 
Sommermonaten wieder viele spannende und auch infor-
mative Aktionen für Groß und Klein an. So finden noch im 
Juli mehrere Aufführungen des Theaters Spielberg statt. 
Das Stück „Waldpicknick oder Tischlein deck dich“ er-
zählt vier märchenhafte Geschichten aus dem Wald und ist 
für Familien mit Kindern ab vier Jahren geeignet. Größere 
Kinder können am 9.8. unter Anleitung den Sternschnup-
penschauer der Perseiden über dem Gramschatzer Wald 
beobachten. Dabei erfahren Kinder und Erwachsene allerlei 
Interessantes über unseren Nachthimmel. Am Walderleb-
niszentrum kann man aber auch echte Abenteuer erleben, 
wenn zum Beispiel am 12.8. eine Schatzsuche auf den 
Spuren eines geheimnisvollen Einsiedlers durch den Wald 
führt oder am 16.8. ein Survival-Training angeboten wird, 
bei dem es um Orientierung und Spuren lesen geht.
Das Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald bietet Kin-
dern, Jugendlichen, Familien und Erwachsenen die Mög-
lichkeit, den Wald und seine Geheimnisse zu erkunden.
Kommende Termine und weitere Infos finden Sie in dieser 
Ausgabe auf S. 14. 
� Text: Simon Vornberger

Am Walderlebniszentrum 
kann man echte Abenteuer 
erleben, wenn zum Beispiel 
eine Schatzsuche durch den 
Wald führt oder ein Survival-
Training angeboten wird.

Foto: Sabine Wüst

Das Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald bietet Kindern, 
Jugendlichen, Familien und Erwachsenen die Möglichkeit, 
den Wald und seine Geheimnisse zu erkunden.

Foto: Simon Vornberger / AELF Kitzingen-Würzburg

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau
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einzigartig  |  modern  |  hochwertig  |  stilvoll

Normal kann jeder!
Ihren individuellen Kaminofen finden Sie bei uns.

Öffnungszeiten
Mi – Fr: 12 – 18.30 Uhr • Sa: 10 – 14 Uhr

  „ Rufen Sie an ,
            wann immer Sie 
  uns brauchen , rund 
     um die Uhr.“
Kister Str. 4 · 97271 Kleinrinderfeld 

Frühlingsstr. 6 · 97294 Unterpleichfeld

Tel. +49 (0)9366 6080908  

info@omega-trauerhilfe.de 
www.omega-trauerhilfe.de
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Für unsere 
Berufsfachschule für Ergotherapie 
in Rimpar/Würzburg 

suchen wir ab 14.10.24

eine  Schulsekretärin (m/w/d)
 
-  für ca. 16 Stunden in der Woche
-  für alle anfallenden Büroarbeiten
-  mit guten Apple-Kenntnissen
-  Urlaube während der bay. Schulferien

da unsere bisherige langjährige Mitarbeiterin 
aus Altersgründen ausscheidet

 

Ihre aussagekräftige Bewerbung erwarten wir 
unter info@gfaw.de oder 
GFAW - Berufsfachschule für Ergotherapie
Personalabteilung, Ketteler Straße 3-11, 97222 
Rimpar www.gfaw.de

Gesellschaft für  
berufsbezogene
Aus- und 
Weiterbildung mbH - 
gemeinnützig

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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German Michael Hahn – Ein Lebenswerk  
für die Menschen und den Wald 
Revierförster a.D. wurde Ehrenmitglied  
der Forstbetriebsgemeinschaft Rimpar
In dankbarer Würdigung seiner vielfältigen und außeror-
dentlichen Verdienste um Privat-, Körperschafts- und Ge-
meindewälder im nördlichen Landkreis Würzburg hat der 
Forstmaschinenring/Forstbetriebsgemeinschaft Rimpar 
(FBG) den Forstoberrat German Michael Hahn a.D. zum Eh-
renmitglied ernannt. Die Ehrung fand bei einer Exkursion der 
FBG Rimpar im „grünen Klassenzimmer“ in Burggrumbach 
mitten im Gramschatzer Wald statt.
An der ganztätigen Rundreise durch die FBG-Waldungen 
unter dem Motto „Kulturtätigkeit in schwierigen Zeiten“ nah-
men Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Bauhofmitarbei-
tende, Forstfachkräfte sowie private Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer aus dem nördlichen Landkreis Würzburg teil.
Die Tour begann am Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald 
und führte in die Gemeindewälder von Bergtheim, Eisenheim, 
Hausen, Unterpleichfeld, Estenfeld und Kürnach, zum im 
Zuge der Landesgartenschau 2018 angelegten Klimawan-
delwäldchen in Würzburg sowie in die Privatwälder von Win-
fried Strobel in Erbshausen, Alfred, Lucia und Philipp Stark in 
Gramschatz und Andreas Kuther in Rupprechtshausen.
In seiner Laudatio würdigte FBG-Geschäftsführer Burkard 
Losert die Verdienste von German Michael Hahn für die FBG 
Rimpar. 38 Jahre habe „Michel“ Hahn als forstlicher Bera-
ter mit stillem Fleiß dem Wohlergehen der Privat- und Ge-
meindewälder im nördlichen Landkreis gedient. Er betreute 
21 Ortshaften im Landkreis Würzburg in einem Gebiet von 
rund 20 mal 20 Kilometern. Als er sein Amt antrat, seien vie-
le Waldgebiete ausgeplündert, vergrast, verlichtet und durch 
regelmäßigen Kahlfraß verschiedenster Raupen in ihrer Exis-
tenz bedroht gewesen. Um den Wald am Leben zu halten, 
musste seinerzeit zur Chemiekeule gegriffen werden. Groß-
flächig wurden Insektizide aus dem Helikopter versprüht. Ob-
wohl Michel Hahn das innerlich ablehnte, habe der Förster 
diese vom Staat angeordneten Bekämpfungsmaßnahmen 
loyal mitgetragen. Dennoch sei er nie müde geworden, „uns 
allen ins Gewissen zu reden“. Ein Kurieren an den Sympto-
men könne den Wald langfristig nicht retten. Nur eine regel-
rechte Verjüngungskur könnte mittelfristig Abhilfe schaffen. 
Mit liebenswürdiger Beharrlichkeit und überschäumender 
Überzeugungskraft habe Michel Hahn Waldeigentümer, Bür-
germeister, Gemeinderäte und Bauhöfe für diese große Auf-
gabe begeistern können.
„Unter den kränkelnden Eichen und Buchen wurde mit zä-
her Ausdauer eine Jungbaumgeneration herangezogen, was 
durch zu hohen Wildverbiss und mangelnde Einsicht oft ge-
nug mühselig und frustrierend war“, erinnerte Burkard Losert 
die Exkursionsteilnehmenden. Förster Hahn habe eine geziel-
te Walddurchforstung verfolgt und ließ jährlich bis zu 50.000 
Bäumchen in den von ihm betreuten Wäldern pflanzen. Die 
Jungwald- und Waldwegepflege war ihm stets ein Anliegen.
Heute liege der Gramschatzer Wald bayernweit als Vorbild im 
Interesse der Forstleute. Im Wald, den Förster Michel Hahn 
an seine Nachfolger übergibt, stehen mehr dicke und gesun-
de Alteichen als bei dessen Amtsantritt vor 38 Jahren. Und 
darunter wachse ein Jungwald, der seinesgleichen sucht. 
Schon früh und spätestens nach dem Trockenjahr 1976 habe 
sich Förster Hahn auf die Klimakrise eingestellt und deshalb 
die breite Palette heimischer Baumarten zur Waldverjüngung 
genutzt. Darüber hinaus habe er Arten eingebracht, die aus 
trockenen und heißeren Klimagebieten stammen.
Förster Hahn warb für den Einbau von Tröpfchenbewässe-
rungen bei Neuanpflanzungen im Wald. Er hatte ein Faible 
für seltene Baumarten und wagte im Hinblick auf die Stei-
gerung der Baumartenvielfalt mancherlei Versuche unter der 
Prämisse: „Wer breit streut, kann nicht rutschen“. Darüber hi-
naus erklärte er ausdauernd und anschaulich anhand seiner 

Im „grünen Klassenzimmer“ des Gramschatzer Waldes in 
Burggrumbach wurde der in den Ruhestand gehende Förster 
German Michael Hahn zum Ehrenmitglied der Forstmaschi-
nenring/Forstbetriebsgemeinschaft Rimpar (FBG) ernannt. 
Von links: Der stellvertretender FBG Vorsitzende Winfried 
Strobel, FBG-Geschäftsführer Burkard Losert, FBG-Vorsit-
zender Bürgermeister Bernhard Weidner aus Rimpar sowie 
das neue Ehrenmitglied, der forstliche FBG-Berater FOR Ger-
man Michael Hahn.� Foto: Berthold Senger

sogenannten „Klimaleiter“ Erwachsenen und Schulklassen 
die drei verschiedenen Baumartgruppen. In kühleren Mittel-
gebirgslagen und Hochgebirgen würden sich Fichte, Kiefer, 
Vogelbeere und Spitzahorn wohl fühlen. In der heimischen 
Laubwaldgesellschaft hätten sich Rotbuche, Eiche, Eibe, 
Linde, Ulme und diverse Wildobstarten platziert. Zu den tro-
ckenheits- und hitzeresistenten Bäumen aus Südeuropa zäh-
len Esskastanie, Walnuss, Baumhasel, Wildbirne, Wildapfel 
und Schneeballahorn. Weitere mediterrane Baumarten sind 
die Libanonzeder, Weihrauchzeder, Orientbuche, Platane, 
Flaumeiche, Kalabrische Tanne, Blauglockenbaum, Spani-
sche Eiche und Ungarische Eiche.
„In unseren Herzen und Köpfen hat Michel Hahn seinen fes-
ten Platz“, versicherten die Mitglieder der FBG Rimpar mit 
großem Dank bei dessen Ernennung zu ihrem Ehrenmitglied. 
Sie hätten ihm viel Wissen um ihren Wald vermittelt und den 
klimagerechten Umbau vorangetrieben. German Michael 
Hahn bedankte sich dafür und übergab schriftliche Zeug-
nisse seiner Philosophie und Arbeit als Revierförster in den 
Wäldern nördlich von Würzburg. „In jedem Ende liegt ein 
neuer Anfang“, bat der biodynamische Revierförster a.D. und 
Hobbyimker Hahn darum, seine Amtsnachfolger vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-Würzburg 
ebenso herzlich aufzunehmen, wie er es erfahren habe. Eine 
nachhaltige Forstwirtschaft sorge dafür, die biologische Viel-
falt, Vitalität und Stabilität des Waldes, sowie seine Funktio-
nen für den Menschen zu erhalten.
� Text: Irene Konrad

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/503341
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst
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Programm für das Walderlebniszentrum  
Gramschatzer Wald im Juli und August 2024
HINWEIS: Das Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald 
ist wieder sonntags geöffnet. ACHTUNG: Neue Öffnungs-
zeiten am Sonntag: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr!
Ladesäule für Elektroautos vorhanden, die zwei Lade-
punkte à 11 kWh enthält!
Allgemeine Hinweise:
Führungen: Werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt. 
Für die Führungen fallen in der Regel keine Teilnahmege-
bühren an. Sollten bei einigen Veranstaltungen Teilnahme-
gebühren, oder zusätzliche Materialkosten anfallen, so ist 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
Anmeldung: Bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
eine Anmeldung wichtig, damit wir unseren Personalein-
satz planen können. Hierfür unter 0931 801057-7000 oder 
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
Treffpunkt: Ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangsbe-
reich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.
Erreichbarkeit: Von Würzburg aus ist das Walderlebniszentrum 
sehr gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (Buslinie 450 und 
452) zu erreichen. Natürlich sind wir auch mit dem Fahrrad und 
dem Pkw gut erreichbar. Weitere Infos unter: www.vvm-Info.de
Samstag, 27.7.2024: Lyrische Baumreise 
Barrierefreier Waldspaziergang für die ganze Familie.
Festes Schuhwerk ist empfehlenswert!
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 1/2  Stunden.
Teilnehmerbeitrag: 4 € pro Person, 8 € für Familien.
So., 28.7.2024: Wald lokal, Wald global – Kombiführung 
vom Walderlebniszentrum (WEZ) Gramschatzer Wald zu-
sammen mit dem Botanischen Garten Würzburg (BGW)
Im ersten Teil der Führung im „Gramschatzer Wald“ am Vormit-
tag werden typische Baumarten, Funktionen und Nutzungsas-

pekte des heimischen Waldes vorgestellt. Im zweiten Teil der 
Führung im „Botanischen Garten“ wird am Nachmittag darauf 
aufgebaut und die Unterschiede unseres Waldes zu den Wäl-
dern im Mittelmeergebiet, oder in den Tropen aufgezeigt. Die 
beiden Führungen sind im Doppelpack zu besuchen. Sie er-
halten dadurch intensive Einblicke in die Wälder der Welt. 
Erster Teil der Veranstaltung: Beginn: 10.00 Uhr. Dauer: 2 
Stunden. Treffpunkt: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald, Eingangsbereich. Von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr Pau-
se inklusive Umsetzen vom Gramschatzer Wald in den 
Botanischen Garten.
Zweiter Teil der Veranstaltung: Beginn: 14.00 Uhr. Dauer: 
2 Stunden. Treffpunkt: Botanischer Garten Würzburg, vor 
dem Tropengewächshaus.
Kein Teilnehmerbeitrag, max. 25 Teilnehmer.
Anmeldungen sind möglich am Walderlebniszentrum,  
Tel.: 0931/801057-7000, oder am Botanischen Garten 
Würzburg, Tel.: 0931/3186240
Mittwoch, 31.7.2024: Walderlebnistour  
mit Ergotherapeut André Block
Veranstaltung für Familien. Beginn: 16 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Teilnehmerbeitrag: 15 € pro Familie (inklusive Materialkos-
ten). Mindestteilnehmerzahl: 6 Familien, max. 15 Familien.
So., 4.8.2024: Wichtelhausen im Gramschatzer Wald
Führung für Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jahren.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 1/2 Stunden.
Mittwoch, 7.8.2024: Waldnaturschutz – Jäger der Nacht 
Kurze Wanderung für die ganze Familie. 
Beginn: 20.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden. 
Freitag, 9.8.2024: Der Himmel über dem Gram-
schatzer Wald – Sternschnuppenschauer im August 
Besondere Veranstaltung für kleine und große Weltraum-
gucker ab 10 Jahren. Den Temperaturen angepasste 
Kleidung tragen! Bitte eine Sitzgelegenheit (Decken bzw. 
Campingstuhl) mitbringen, denn wir werden es uns auf 
einer Wiese gemütlich machen. Sofern vorhanden, kann 
gerne ein Fernglas mitgebracht werden.
Beginn: 22.00 Uhr. Dauer: 1 1/2 Stunden.
Treffpunkt: Grillplatz im Ochsengrund.
Sonntag, 11.8.2024: Wanderung zum „Ochsenhäusle“
Veranstaltung für Interessierte.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: ca. 2 1/2 Stunden.

1Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltung 
| Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 4,4 l/100 km; 
komb. Wert der CO₂-Emissionen: 98 g/km; CO₂-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises: 18.900,00 Euro; 
Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 0,00 Euro; 48 monatliche 
Leasingraten à 145,00 Euro; zzgl. einmalig 1.190,00 Euro Bereitstellungskosten und einmalig 129,00 Euro 
Auslieferungspaket; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 20.219,00 Euro. Bonität vorausgesetzt. 
Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Nicht mit anderen 
Suzuki Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt 
aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktionszeitraum: 1.7.2024 - 30.9.2024. 

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
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Leasingbeispiel für einen Suzuki Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltung 
| Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 4,4 l/100 km; 
komb. Wert der CO₂-Emissionen: 98 g/km; CO₂-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises: 18.900,00 Euro; 
Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 0,00 Euro; 48 monatliche 
Leasingraten à 145,00 Euro; zzgl. einmalig 1.190,00 Euro Bereitstellungskosten und einmalig 129,00 Euro 

e 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com
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SÄNGERHEIM MAIDBRONN · 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Liebe Gäste,

Wir verwöhnen Sie mit diversen Salatvariationen, 
unseren knusprigen Hähnchen (auch zum Abholen), 
den guten hausgemachten Bratwürsten und immer 
wieder mit neuen Gerichten von unserer Tageskarte.

bei schönem Wetter genießen Sie 
weiterhin Kaffee, selbstgemachte
Kuchen und Torten sowie versch. 
Eisbecher in unserem Biergarten.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Öffnungszeiten:Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10–24 Uhr

Liebe Gäste,
bei schönem Wetter genießen Sie 
weiterhin Kaffee, selbstgemachte 
Kuchen und Torten sowie versch. 
Eisbecher in unserem Biergarten.

Wir servieren Ihnen viele Salatvariationen, auch 
für Vegetarier und Veganer sowie unsere traditio-
nellen fränkischen Spezialitäten. Nach Feierabend 
oder in der Urlaubszeit genießen Sie unseren 
hausgemachten Eistee oder leckere Cocktails.
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Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich dabei
Unterstützung  wünschen. Wir entlasten Sie gerne. Dafür haben wir
ein vielfältiges Angebot geschaffen.

 Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege * Außerklinische Intensivpflege 
* Tagespflege * Hauswirtschaftliche Hilfe 
* Familienpflege   

   Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
   auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
   Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0
   Tagespflege Rimpar: Tel. 09365 1246

St. Gregor ...gut umsorgt!  
 

Offene Veranstaltungen
in der Tagespflege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Tagespflege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

August 2024:

07.08. um 14:30 Uhr Seniorenkaffee mit Vortrag der  
 Polizei: „Telefonbetrug – wie  
 können sich Senioren schützen“

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

16.08. um 14:00 Uhr Sommerfest vom Förderverein  
 Seniorenzentrum mit Kaffee und  
 Kuchen, Leckeres vom Grill

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

Schöne und gepflegte Füße im Urlaub…
FUSSPFLEGEPRAXIS SILKE HEINZ
Tel. 0 93 65/88 15 34 oder 0172/366 25 70 nach Vereinb.
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Senioren

Neues vom Seniorenrat:  
Aktuelles – Infos – Termine !
1. Wirtshaussingen – auch in diesem 
Jahr !
In unserem Programm für das Spätjahr 2024 
haben wir u. a. auch das allseits beliebte 

Wirtshaussingen geplant. Bei unserem Frühjahrstreffen zum 
Nachmittagskaffee in der Senioren-Tagespflege wurde von 
Seiten der Bewohner und auch der Beschäftigten der große 
Wunsch geäußert im Herbst wieder mal ein Wirtshaussingen 
durchzuführen. Dies hatten wir vom Seniorenrat ebenfalls auf 
unserer Agenda, und werden diesen Wunsch gerne erfüllen! 
Das Ganze findet statt am Do. 19.9.2024 von 14 – 17 Uhr in 
der Alten Knabenschule. Bei heimischen Federweißer, Zwie-
belblaatz und angemachten Käse wollen wir gemeinsam ein 
paar beschwingte und ungetrübte Stunden miteinander ver-
bringen. Für die musikalische Unterhaltung sorgt unser Senio-
renratskollege Günter Haas mit seinen Musikfreunden Ottmar 
Albert und Hubert Fischer, dem Einen oder Anderen bekannt. 
Erzählen sie es weiter! Jeder ist herzlich willkommen! Wir vom 
Seniorenrat freuen uns schon riesig auf diesen Abend!
Weitere Termine zum Vormerken und Planen:

	● Senioren-Tanzcafé: jeweils Mittwoch 18.9., 23.10.  
u. 27.11.2024 von 14 – 17 Uhr 
	● Filmabend: Mi. 13.11.2024 ab 19 Uhr in der Alten  
Knabenschule, Filmtitel „Jahresablauf der Landwirt-
schaft in Rimpar“

� Text: Josef Fischer, Seniorenratssprecher

Soziale Dienste
Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644, für Altersrente  
und Besteuerung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 
Pflegeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung: Kostenlose Beratung rund um die Pflege 
erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:
Pflege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 
0800/0001027, pflegeberatung@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige: Barbara Heller 
und Stephanie Kampschulte, Tel. 0931/8044281,  
barbara.heller@wirkommunal.de, 
stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 
Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen, 
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44
Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren 
Sie Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise. 
Klicken Sie doch mal rein!

An den Donnerstagen am 25. Juli und  
8. August findet unser Seniorennachmittag  

ab 13.30 Uhr im AWO-Heim,  
Günterslebener Str. 14, statt.

Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Information der Johanniter  
über „Hausnotruf“
Im Rahmen des offenen Seniorenkaf-
fees in der Tagespflege gab es zuletzt 
einen interessanten Vortrag der Johan-

niter Würzburg. Mit 24 Gästen und 26 Besuchern wa-
ren die schönen Räumlichkeiten sehr gut gefüllt und alle 
lauschten gespannt dem Referenten Herrn Uwe Wöhrer. 
Er stellte den Notruf für zuhause mit all seinen Vorteilen 
vor sowie auch den Notruf für mobile Senioren, der in 
ganz Deutschland genutzt werden kann. Für alle Interes-
sierten überreichte Herr Wöhrer einen Gutschein für einen 
kostenlosen Anschluss. Er erklärte außerdem, dass es ab 
Pflegegrad eins einen Zuschuss der Pflegekassen gibt. 
Die Leitung der Tagespflege, Susanne Schiedermeier, be-
dankte sich im Namen aller Gäste bei Herrn Wöhrer für 
den kurzweiligen Vortrag mit einem kleinen Präsent.
� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 

Foto: Susanne Schiedermeier

und im ambulanten Dienst

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
info@sankt-gregor.de

Rimpar suchen wir eine 
 (m/w/d) mit ca. 20 bis 30 Wochenstunden. 

 
Für unseren ambulanten Dienst suchen wir eine -

(m/w/d) in Vollzeit oder Teilzeit. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie von  
Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  

Kindergärten, Horte & Schulen

Matthias-Ehrenfried-Grundschule 
Schulnachrichten Schuljahr 2024/25 
Schulanfangs- und Busfahrzeiten
Schulanfang am Dienstag, den 10.9.2024
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr. 
Der Schulbus fährt ab Gramschatz und Maidbronn zu fol-
genden Zeiten:

	● Gramschatz	 07:28 Uhr	 An den Öläckern
	● Gramschatz	 07.30 Uhr	 Raiffeisenstraße
	● Maidbronn	 07:40 Uhr

Für die Schulneulinge beginnt der Unterricht erst um  
9.00 Uhr mit einer kleinen Begrüßungsfeier in der Turn-
halle Neue Siedlung.
Darüber hinaus sind interessierte Eltern mit ihren Schul-
anfängern bereits um 8.00 Uhr zu einer ökumenischen 
Kindersegnung in die kath. Pfarrkirche „St. Peter und 
Paul“ in Rimpar eingeladen, hierfür können die o. g. Schul-
busse genutzt werden. 
Für die Busfahrt ist eine Anmeldung im Schulsekretariat 
erforderlich. Dieses ist in der letzten Ferienwoche (2.9. 
– 6.9.2024) täglich außer Mittwoch zu den gewohnten 
Sprechzeiten von 7.30 – 10.30 Uhr telefonisch zu erreichen.
Unterrichtsschluss am 1. Schultag für alle Grundschulkinder 
um 11.15 Uhr.
� Sabine Schneegold, Rektorin
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Ihr Reiseprofi
aus Rimpar!

Nadja Franz
Reiseberaterin

Ihr Reiseprofi 
aus Rimpar!

Max Albert
Inhaber
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Vom Okzident zum Orient  –  Mittelschule engagiert sich bei Burgbelebung
Die Mittelschule Pleichach-Kürnachtal engagiert sich seit 
dem Schuljahr 2019/20 in dem Projekt Burggarten Burg-
grumbach. Angestoßen von der ersten gemeinsamen Ak-
tion, dem Färbergarten der MS Unterpleichfeld, veränderte 
sich unter Leitung von Herrn Mais (Siebold-Gymnasium) die 
Außenwirkung der Burg stark. Gemeinsam mit den Schülern 
und Lehrern der Mittelschule und vor allem den vielen freiwil-
ligen Helfern aus der Umgebung wurden mittlerweile Hecken 
gerodet und rund um die Burg entstand ein Themengarten, 
der für alle frei zugänglich ist und jederzeit besichtigt werden 
kann. In diesem wird die Geschichte der Ritter von Grum-
bach dargestellt. So wurden in den Gärten im Burggraben die 
Pflanzen entsprechend der Reise der Kreuzritter angeordnet, 
mit Pflanzen aus Europa bis hin zum fernen Asien. Damit die 
Schüler der Mittelschule für die Arbeit im Burggarten, sei es 
Neuanpflanzung oder auch nur Unkraut jäten, bestens gerüs-
tet sind, dafür sorgte die Firma Obi im Jahr 2021. Sie spende-
te für dieses Projekt zahlreiche Gartenkleingeräte. 
Am Samstag, dem 4. Mai 2024, wurde das „Tor in den Orient“ 
bei der Burgbelebung 2024 in Burggrumbach eingeweiht. Es 
entstand durch den unermüdlichen Einsatz vieler Schüler 
und des Lehrers für Technik, Herr Michalzik, im Werkraum 
der Mittelschule Pleichach-Kürnachtal und wurde fast aus-

schließlich in Handarbeit hergestellt. Bei diesem Projekt 
mussten die Schüler ihre Fähigkeiten im Anzeichnen, Bohren 
und Schraubenversenken unter Beweis stellen. Nach dem 
Aufrichten und Aufbau im Burggraben erkannten die jungen 
Techniker die beeindruckende Größe des Tores und waren 
stolz auf ihre Arbeit. Im Rahmen der Burgbelebung verkauf-
te die Mittelschule an einem Stand auch Selbstgefertigtes. 
So hatte Herr Michalzik mit seinen Schülern wunderschöne 
und nützliche Gegenstände aus Holz, Frau Katzenberger mit 
Schülerinnen Schalen, Schmetterlinge, Herzen, Schriftzüge, 
Pflanztöpfe und vieles mehr aus Raysin gefertigt. Die Pflanz-
töpfe waren mit Blumen und Kräutern gefüllt, welche wiede-
rum die Firma Obi Würzburg, vermittelt durch Initiative von 
Frau Grebner, gespendet hatte. Wir bedanken uns vielmals 
bei Herrn Böhme von OBI, der das möglich gemacht hat. Ins-
gesamt war der Verkauf der Mittelschule und das Präsentie-
ren des schuleigenen Gartenabschnitts ein voller Erfolg. Bei 
herrlichem Wetter kamen zahlreiche Gäste, bewunderten die 
Gärten und kauften manches Mitbringsel für den Muttertag.
Insgesamt war es für die Besucher und die teilnehmenden 
Schüler ein gelungener und ereignisreicher Tag.
� Text: Kerstin Grebner, Fotos: Jens Dietzsch

Die Projektwoche der MES zum Thema 
„Schule für‘s Leben – Glücklich und fit 
für den Alltag“ war toll!
Wir durften melken, filzen, Obstgesichter legen, 
Taschen bedrucken, Küken beim Schlüpfen zu-
schauen, Cocktails mixen, Rasseln basteln, In-
sektenhotels herstellen, beim Yoga entspannen 
u.v.m. Es hat allen riesigen Spaß gemacht!
Text: Barbara Bittner
Fotos: Sabine Schneegold
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Sängerin für Hochzeiten, 
Taufen, Abschiede

Ich ergänze besondere Anlässe 
musikalisch mit viel Herz!

Ich freue mich über jede Anfrage:
barbara_albert@gmx.net

*Gesangsproben und Preise auf Anfrage

• Lieder auf deutsch 
oder englisch –

individuelle 
Wünsche möglich

• Live-Gesang 
auf instrumentale

Hintergrundmusik*

• Würzburg und 
nahe Umgebung

SIE MÖCHTEN AUCH EINE ANZEIGE IM RIMPAR AKTUELL SCHALTEN?  
Dann wenden Sie sich gerne an Typo-Studio Albert • info@typo-studio-albert.com • 09365/206 90 48 für nähere Informationen!

Franz-Bötsch-Straße 11 • 97222 Rimpar • Tel. 0151/68428539 • Mail: edebert@gmx.net
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BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Jetzt QR-Code scannen 
oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 
awo-experts.de erhalten!

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Adolf-Wagenbrenner-Str. 3 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/2205 · Fax 09365/2206
www.kfz-neubert.de · info@kfz-neubert.de

ROBERT NEUBERT

� Klima-Check
� Ersatzteile in Hersteller-

qualität
� Klimaanlagen- und Innen-

raumdesinfektion

Schwankende
Kühlleistung?
Unangenehmer
Geruch?
Kommen Sie
rechtzeitig zum
Klima-Check!

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de
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Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit

Hüttendorf 2024 –  
„GO WILD-Mission HüDo“
Die Anmeldungen für das Hüttendorf und 
für die Workshops außerhalb des Platzes 

sowie den mit Zusatzkosten versehenen Angeboten sind 
trotz anfänglicher Serverschwierigkeiten gut verlaufen. Insge-
samt wurden 194 Kids für das Hüttendorf angemeldet. 182 
Kids kommen in der ersten und 137 in der zweiten Woche.
Mit dem Wissen der Teil-
nehmerzahlen des dies-
jährigen Hüttendorfes 
sowie den Angeboten mit 
Anmeldung geht es jetzt 
mit der Eltern-Ini und vor 
allem auch mit den Be-
treuern um die Ausarbei-
tung und Vorbereitung 
der sogenannten „Work-
shops“. So werden z.B. 
MTB-Strecken erkundet, Actionbounds erstellt und getes-
tet und Bastelangebote zur Ansicht vorgefertigt.

Seit dem 15. Juli wird der 
Grillplatz für das Hüttendorf 
vorbereitet. Das beginnt bei 
der Eltern-Ini mit dem Auf-
bau der Zelte, der Kontrol-
le der Funktionstüchtigkeit 
aller Geräte und dem Rei-
ne-machen der Verkaufs-
hütte. Mit den Betreuern 
werden die Paletten in den 
zukünftigen „Gängen“ zwi-

schen den Hütten gestapelt, die Betreuerhütte vorbereitet, 
die Workshop-Zelte aufgebaut, der Boden nach Löchern ab-
gesucht und diese verfüllt, die Werkzeuge kontrolliert usw.
Im „CHATRAUM für Eltern und Kids“ der JugendApp wur-
den die Kids am 10. Juli gebeten der Projektleitung direkt, 
nicht im Chatraum, ihren Gruppennamen mit allen dazu 
gehörenden Kids zeitnah zu senden, damit Betreuer und 
Projektleitung bereits vorab eine „Grundstücksvoreintei-
lung“ vornehmen können. Ziel dieser Maßnahme ist es vor 
allem die Dauer der Verteilung der Hütten-Grundstücke zu 
erleichtern und zu beschleunigen.
Um weitere Infos zeitnah zu erhalten schauen Sie oder 
auch Du immer wieder mal in die JugendApp-Markt Rim-
par. Im Chatraum „Hüttendorf – DER CHATRAUM für 
Eltern und Kids“ werden Sie/Du stets über Neuerungen 
bzgl. dem Hüttendorf informiert bzw. auf Neuigkeiten hin-
gewiesen. Je nach Bedarf werden wir auch in der Jugend-
App, meist im oben benannten Chatraum, mitteilen, was 
wir brauchen können. Wenn Sie uns bei der Suche oder 
beim Sammeln von benannten Materialien helfen können 
würden wir uns für die teilnehmenden Kids und Jugend-
lichen sehr freuen. Und nicht vergessen: Die JugendApp 
auf ihrem Handy, iPad oder wo auch diese von Euch ge-
nutzt wird, immer wieder mal aktualisieren. 
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
Das JUZ Gramschatz öffnen die jugendlichen Vorstände 
ehrenamtlich. Wer wann und ob überhaupt jemand das 
JUZ öffnet erfährt man am Besten in deren WhatsApp-
Gruppe. Da sich die allermeisten Jugendlichen in Gram-
schatz untereinander kennen sollte es nicht schwierig sein 
in diese Gruppe aufgenommen zu werden. 

Betreuer 2023 mit Bürger-
meister und Projektleitung

Jugend

Die Öffnungszeiten des JUZ Rimpar kannst du in der Jugend-
App finden. In den Sommerferien bleibt das JUZ Rimpar we-
gen des Hüttendorfes und meinem anschließenden Urlaub 
geschlossen. Nach den Sommerferien bieten wir erstmals die 
Möglichkeit den Ferien nachzutrauern und noch besser: das 
JUZ kennenzulernen! Was kann ich hier machen? Welche An-
gebote gibt es? Gibt es Regeln? Kann und darf ich mich im JUZ 
engagieren? Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, wie 
wir dieses Festchen am 13. September konkret aufziehen wer-
den. Bei Interesse bitte immer die JugendApp Markt Rimpar 
beachten! Falls an den Öffnungszeiten bis zu deinem Kommen 
keine Kids/ Jugendlichen das JUZ besuchen halte ich die Ein-
gangstür geschlossen und arbeite im Büro. In diesem Fall bitte 
am Eingang bei Büro klingeln und „Sesam öffne dich!“ 
Herbstferienprogramm 2024
Das Herbstferienprogramm 2024 wird sehr vielseitig und 
reicht von Rimpar spielt!- Gesellschaftsspiele im JUZ Rim-
par, Juggern, Bouldern im RockInn, Graffitiworkshop mit 
Sprayer und bis zu Trickfilmlabor und Lichtmalerei mit ei-
nem Medienspezialisten. Bis auf Rimpar spielt! sind alle an-
deren Angebote mit einer Höchstteilnehmerzahl und auch 
Kosten versehen. Bei Interesse heißt es also schnell sein 
– JugendApp öffnen, Anmeldeformular ausfüllen und in den 
Ferien am entsprechend ausgeschriebenen Ort erscheinen. 
Weltkindertag
Klein, aber fein wird er – der Weltkindertag 2024! Wir feiern 
den Tag am 22. September von 12 Uhr bis 17 Uhr am 
und im JUZ Rimpar. Kistenklettern, Billardeinführung, Air-
Hockey, Kickern, sowie Angebote der Wasserwacht, der 
Bike Mafia, dem FG Tintenklecks und eine Cheerleading-
Vorführung des TV73 WÜ runden die Angebotspalette ab. 
Weitere Angebote sind angefragt! Für Essen und Getränke 
sorgen das JUZ Rimpar und der KiJuRim. Wir freuen uns 
auf möglichst viele Besucherinnen und Besucher.
Wichtige Termine zusammengefasst:

	● 29. Juli ab 9 Uhr: Start des Hüttendorfes
	● 13. Sept. von 16 bis 20 Uhr: „Festchen“ am JUZ Rimpar
	● 22. Sept. von 12 bis 17 Uhr: Weltkindertag am JUZ Rimpar

Herbstferienprogramm
	● 26. Okt. von 14 bis 17 Uhr:  
Rimpar spielt! für Kinder und deren Eltern
	● 26. Okt. von 18 bis 23 Uhr: Rimpar spielt! für Jugend-
liche ab 16 Jahren und (Halb-) Erwachsene
	● 28. Okt. von 14 bis 16 Uhr: Juggern
	● 29. Okt. von 10 bis ca 17 Uhr: Graffiti-Workshop im/am JUZ
	● 30. Okt. von 10 bis 12 Uhr: 90-minütiges Bouldertrai-
ning unter Anleitung im RockInn
	● 31. Okt. von 14 bis 17 Uhr: Trickfilmlabor im JUZ
	● 31. Okt. von 18 bis 20 Uhr: Lichtmalerei am JUZ

Weitere Termine für Aktionen, Workshops, Pro-
jekte usw. folgen! Bitte JugendApp beachten!!
In den Chaträumen der JugendApp werden Sie und natürlich 
auch DU rechtzeitig über Neues von Terminen bis Angeboten 
informiert! Bei Interesse an Aufnahme in diese themenorientier-
te JugendApp-Chaträume – z.B. „Ferienprogramme“, „Rimpar 
spielt!“, „JUZ Rimpar“, „KiJuRim“, „Hüttendorf Rimpar“, „Bike-
Mafia“ – zu Angeboten der Gemeindejugendarbeit und deren 
Netzwerke bitte einfach bei mir unter 0151-55052460 mit Na-
men und Angabe der bevorzugten Chaträume melden! Oder 
die JugendApp „Markt Rimpar“ öffnen, unter der „Kachel“ Über 
uns – ganz unten rechts – das Anmeldeformular ausfüllen (Nick-
name oder gewünschter NameNachname ohne Leerzeichen 
angeben) und abschicken. Danach mir im Chat – lutzdieter-gja 
– die für Sie/dich interessanten Chaträume durchmelden. 
� Text und Fotos: Lutz Dieter,  
� Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Werkzeug-TÜV 2023
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Kath. Pfarreiengemeinschaft St. Peter und Paul, 
Rimpar St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag:	 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365-9844, Fax: 09365-890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
	 Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 Mb	 18.00 Uhr	 Messfeier
Termine für zusätzliche Gottesdienste entnehmen sie 
bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.
Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar:	 Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
	 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn:	 nach dem Gottesdienst ist die Bücherei 	
	 30 Minuten geöffnet
	 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
	 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus 	
	 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz:	 Montag von 16.30 – 18.00 Uhr
Gottesdienstzeiten im Juli und August 2024
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Do.	25. 7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Fr.	 26. 7.	 Ri	 8.15 Uhr	 Ökum. Andacht zum Schul- 
				    jahresende der ME Grundschule 
		  Mb	18.00 Uhr	 Messfeier
So.	28. 7.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
		  Ri	   16.00 Uhr – 18.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
Di.	 30. 7.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle 
		  Ri	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Bibelkreis  
				    im Tagungsraum BSH
Mi.	31. 7.	 Ri	 14.15 Uhr	 Messfeier im Seniorenzentrum 
		  Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Do.	 1. 8.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Fr.	 2. 8.	 Mb	18.00 Uhr	 Messfeier
So.	 4. 8.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier 
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier
Di.	 6. 8.	 Ri	 9.00 Uhr	 Messfeier in der  
				    Schwesternkapelle
Mi.	 7. 8.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier

Kirchliche Nachrichten

Circus Wirbelwind gastiert in Höchberg 
Die öffentlichen Vorstellungen finden zu folgenden Terminen 
statt: Sa., 24. August 2024 um 19 Uhr, So., 25. August 2024 
um 14 Uhr, Sa., 31. August 2024 um 19 Uhr und am So., 1. 
September 2024 um 14 Uhr. Karten, inklusive Familienkarten, 
sind an der Zirkuskasse erhältlich. Mit dem Ferienpass des 
Landkreises Würzburg gibt es eine Ermäßigung.
Nähere Informationen erteilt das Amt für Jugend und  
Familie www.jugend-landkreis-wue.de, Stichwort Circus 
Wirbelwind, oder telefonisch unter (0931) 8003-5842.
� Text: Paul Justice, Landratsamt Würzburg

KAB-Familienbildung im Sommer/Herbst 2024
Das Bildungswerk der KAB bietet alljährlich Seminare für 
Familien mit Kindern an. Die Termine und weitere Infos 
können unter www.kab-wuerzburg.de/bildung/familien 
eingesehen werden.
Informationen und Anmeldung unter 
www.kab-wuerzburg.de/bildung/familien oder KAB-Büro 
Aschaffenburg Tel.: 06021/392-140 
� Text: Evelyn Bausch,  
� KAB-Bildungswerk Diözese Würzburg 

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
Sonntag, 28.7., 9. Sonntag, nach Triniatis
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Lektorin G. Herbolzheimer
Sonntag, 4.8., 10. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr 	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin S. Schrick, *A
*A = mit Abendmahl
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Falls Sie für den Weg zum Gottesdienst oder Mittwochstreff 
einen Fahrdienst benötigen, fragen Sie bitte bis spätestens 
Freitag 12 Uhr im Pfarramt nach.
Der offene ökumenische Bibelkreis „Bibel teilen“ kommt 
am Dienstag, 30.7. um 19 Uhr im Bischof-Schmitt-Haus in 
Rimpar zusammen.
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche mitt-
wochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. 
Bei Interesse bitte bei Kathrin Schwies: 0151/414 38 600 
oder Kerstin Feser: 0171/7090139 melden (siehe auch Aus-
hänge in den Schaukästen).
Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Hoffnungskirche in Versbach.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, Tel.: 0931/2877657, 
Fax: 2877656, E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten: Mo + Fr: 9 Uhr – 11 Uhr; Di: 15 Uhr – 17 Uhr.
Internet: www.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931/22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176/8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an unter: 0176/66284143.
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Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Birgit Schuhmann 
unter Tel. 09367 98879-20. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim 
Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

• Ausbildung zum Sozialversicherungsfachangestellten oder 
• Ausbildung zum Medizinischen Fachangestellten  

mit Erfahrung in der Abrechnung oder
• Gleichwertige Ausbildung mit Erfahrung im Gesundheitswesen
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Diskretion

Ihre Aufgaben:
• Leistungsabrechnung mit Kostenträgern und Klienten
• Übernahme der Telefonzentrale
• Kontenklärung der Kunden
• Erfassung der Leistungsdaten, klären der Rechnungsinhalte 

mit Betreuern und Leistungsträgern
• der Kundenstammdaten

Wir bieten Ihnen:
• Eine verantwortungsvolle und interessante Aufgabe
• Attraktive Vergütung mit Sonderzahlungen nach 

AVR-Caritas Bayern 
• Altersvorsorge
• Einen zukunftssicheren, unbefristeten Arbeitsplatz in einem 

aufgeschlossenen Team 

St. Gregor sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung für die Leistungsabrechnung (m/w/d) 

in Teilzeit (mind. 25 Wochenstunden)

Obere Grüben 3
97877 Wertheim-Bettingen
Herr Roman Laux
Tel.  09365 890951
E-Mail: roman.laux@weku.de
www.weku.de

KUNSTSTOFF-
FENSTER
Wir fertigen Ihre Fenster 
nach höchstem 
Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“
Ihr Fachberater
Roman Laux

Qualitätsstandard in 
Wertheim-Bettingen.

„Ich berate Sie gerne!“

rockenstein.de/co-working

arbeiten • wohlfühlen • co-working

SECURITY

24/7

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de
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Herr Hornung
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

13,46 €

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839
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Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 
Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79 w

w
w
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u
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag,	 28. Juli – 9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche
Sonntag,	 4. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr	 Arnstein, Christuskirche
Sonntag,	 11. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche
Pfarramtsvertretung in den Sommerferien
Während der Sommerferien ist Pfarrer Tilman Schneider 
vom 1. bis 18. August im Ausland für die Evangelisch-Lut-
herische Kirche in Italien tätig und somit nicht vor Ort. Die 
Vertretung ist folgendermaßen geregelt:

	● 1. bis 4. August: Pfrin Gudrun Mirlein, Remlingen; 
(09369- 2356, pfarramt.remlingen@elkb.de)
	● 5. bis 18. August: Pfr. Klaus Betschinske, Billingshau-
sen; (Tel: 09398-281; klaus.betschinske@elkb.de)

Aus diesem Grund finden während der bayerischen Sommer-
ferien die Gottesdienste abwechselnd in den beiden Kirchen 
St. Georg/Thüngen und der Christuskirche / Arnstein statt.
Treten Sie ein! Einladung in die offene Kirche St. Georg
Kirchen sind Orte, an denen Menschen still werden und zu 
sich kommen können. Sie sind Rastplätze im turbulenten 
Alltag, Orte der Besinnung, der Ruhe und Erbauung. Und 
das nicht nur sonntags! Seit Herbst 2022 schon ist die 
evangelische Kirche St. Georg in Thüngen eine offene Kir-
che und eine Radwegekirche.
Die evangelische Kirche St. Georg ist für die Gemeinde 
und Gäste, für Besucher und Radfahrer geöffnet und kann 
montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr sowie am Wochen-
ende von 10 bis 18 Uhr besucht werden. Treten Sie ein!

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Wolfgang Reinhold Beck, 48 Jahre, am 16.6.2024
Dorothea Cäcilie Sofie Collier, 78 Jahre, am 26.6.2024

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Kostenlose Rufnummer des  
ärztlichen Bereitschaftsdienstes:

Telefon: 116 117
Überall in Deutschland sind niedergelassene  

Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden  
medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 

nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 

vorliegen, wenden Sie sich umgehend an die Integrierte 
Leitstelle für Rettungsdienst und Feuerwehr unter der 

bundeseinheitlichen Notrufnummer 112.

Veranstaltungen

	 22.7.	 Dinotopia 
	– 11.8.	 Festplatz Rimpar, 97222 Rimpar
	 26.7.	 Schlossfest Rimpar 
	– 29.7.	 Fläche rund um das Schloss Grumbach: 		
		  Schlossberg, Platz der Partnerschaft, 97222 Rimpar
		  26.7.2024: Beginn: 16.00 Uhr
		  27.7.2024: Beginn: 14.00 Uhr
		  28.7.2024: Beginn:   9.00 Uhr
		  29.7.2024: Beginn: 10.30 Uhr
	 30.7.	 Offenes Singen des Liederkranzes
		  Beginn: 19 Uhr, Alte Knabenschule Rimpar.  
		  Herzliche Einladung an alle Singbegeisterten.
	 1.8.	 Rimparer Bauernmarkt
		  Platz der Partnerschaft, Hofstr. 3, 97222 Rimpar 
		  Beginn: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 3.8.	 Castle Ghosts 
		  Kobel Rimpar, 97222 Rimpar 
		  Beginn: 17.00 Uhr

Herzlichen Dank
• sagen wir allen, die uns auf dem schweren Weg des Abschieds begleitet haben
• für die tröstenden Worte, die liebevollen Zeilen und eine Umarmung, wenn die Worte fehlten

Ein besonderer Dank
• Herrn Pfarrer Bayer für die würdevolle Trauerfeier
• dem Blockfl ötenorchester fl autississimo
• den Alp- und Waldhornspielern Schmitt Isabel und Gräßler Jürgen

Herzlichen Dank

Elisabeth Rind       * 02.10.1957   † 14.05.2024
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Wir
beraten Sie 

gerne!

Beleuchtung mit System
Schön und zuverlässig
Nürnberger Straße 133  •  97076 Würzburg  •  0931 2789-111
wuerzburg@baywa-baustoffe.de  •  www.baywa-baustoffe.de

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365/881 46 90
FAX: 09365/881 49 89

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T
Neue Formen
& edles Design!
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!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.dewww.neuhoff.de

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

G R A B M A L K U N S T

Anzeige_Neuhoff.qxp_Layout 1  14.03.22  

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

� Ein- und Ausräumen
� Tapezier- und Streicharbeiten
� Verlegen von Fußboden-

belägen aller Art
� Trockenbau
� Wasserschadenausbesserung

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb
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Boule an der AKS
Am Sonntag 16.6.2024 trafen sich die Partnerschaftskomi-
tees Rimpar, Rottendorf und  Unterpleichfeld, um eine neue 
Runde um den Wanderpokal der PKs auszuspielen. In der 
ersten Runde im April hatte das Team Unterpleichfeld den 
von Bürgermeister Roland Schmitt (Rottendorf) gestifteten 
Pokal gewonnen und nun nach Rimpar mitgebracht. Das 
PK Rimpar hatte über Plakate die Bevölkerung eingeladen; 
neben Bürgermeister Weidner folgten auch mehrere Mit-
bürger dieser Einladung, die z.T. die verlorengegangene 
Tradition des Boulespielens in Rimpar schmerzlich vermiss-
ten und sich freuten, wieder einmal ein Spiel miterleben zu 
können. Dadurch konnten für Rimpar zwei Teams antreten, 
und gegen jeweils andere Teams in Runden von 10 Minuten 
Dauer den Abwurfkreis betreten, die hölzerne Zielkugel (das 
„Schweinchen“) werfen, dann die eigenen Kugeln durch 
Werfen oder Rollen möglichst nahe daran platzieren – und 
dabei gegebenenfalls gegnerische Kugeln zur eignen Freud 
und des Gegners Leid aus dem Weg kicken. 
Es gab auch immer Gelegenheit, sich in Spielpausen mit 
den Mitgliedern der PKs über die Austauschaktivitäten mit 
Frankreich zu unterhalten, einen Schluck Cidre zu trinken 
oder die Apfeltarte zu probieren, oder – im Fall der erfahre-

Teilnehmende des Boulespiels um den Wanderpokal der Partnerschafts-
komitees am 16.6.2024 in Rimpar� Fotos: Winfried Schraut (Selbstauslöser)

Elmar, Birgit und Siegfried gewinnen für Rimpar den Wander-
pokal des Bouleturniers vom 16.6.2024;  Bürgermeister Weid-
ner (Rimpar) und 2. Bürgermeister Schraut (Unterpleichfeld) 
gratulieren.

nen Spieler – seufzend die Augen zuzudrücken, 
wenn die Spielteilnehmenden die Regeln mal 
wieder recht kreativ auslegten. 
Am Ende gewann das Team Rimpar 2 den 
Wanderpokal für Rimpar, der jetzt zu Ruhm 
und Ehre des PK in der Vitrine im Vorraum der 
Alten Knabenschule steht – bis im Herbst die 
nächste Runde ausgespielt wird. Die Bahn 
war vom Team des Bauhofs vorher gesäubert 
und präpariert worden (vielen Dank dafür!) und 
in optimal spielbarem Zustand – vielleicht zu 
weich für Profis, aber für uns Anfänger bes-
tens geeignet. Falls Sie selbst die Bahn einmal 
nutzen möchten, können Sie im Gemüsela-
den Reitzenstein gegen ein Pfand Boulesets 
(Schweinchen, 8 Wurfkugeln mit unterschied-
lichen Markierungen, Maßband) ausleihen. Die 

Spielregeln sind an der Wand plakatiert, und nicht wirklich 
kompliziert. Und falls Ihnen unsere Bahn zu klein oder zu 
weich ist: Auf der Website des Bouleclub Würzburg findet 
man eine Karte und ausführliche Beschreibung aller Boule-
plätze im Landkreis: www.bcwue.de/thema/auswaertsspiel
� Text: Rainer Scheuchenpflug

Willkommen auf der Sonnenseite!
Sonnengläser aus dem Weltladen leuchten  
für eine bessere Welt
Als Dankeschön für eine Einladung zum Sommerfest oder 
einfach, um sich selbst eine Freude zu machen: Die solar-
betriebenen Sonnengläser aus Südafrika begeistern alle. 
Im Weltladen Rimpar sind sie in zwei Größen erhältlich. 
Wer mag, kann die Gläser mit Muscheln, Glassteinen, 
Tannenzapfen und vielem mehr füllen und damit schöne 
Fundstücke in Szene setzen. 
Das Prinzip dieser Solarlampe ist simpel und geradezu ge-
nial: Das SONNENGLAS® speichert während des Tages 
Energie, die es nachts in Form von Licht wieder abgibt. 
Diese Methode der Lichterzeugung ist nachhaltig, stellt 
einen einfachen Weg dar, umweltbewusst zu leben und 
macht einfach Spaß. Das SONNENGLAS® ist mit LEDs 
ausgestattet, die über ein Solar-Sonnenmodul im Deckel 
aufgeladen werden. Wenn man es in die Sonne stellt, wird 
der integrierte Akku aufgeladen und die LEDs spenden 
dann für viele Stunden weiches und helles Licht. 
Das SONNENGLAS® ist ideal als Solar-Laterne, Garten-
lampe, für den romantisch gedeckten Tisch, Grillpartys, 
Camping, zur Dekoration, zum Essen im Freien … einfach 
für alle Outdoor-Aktivitäten. 

Solarbetriebene 
Sonnengläser aus 
dem Weltladen Rimpar 
spenden an lauen 
Sommerabenden 
warmes Licht. Auch als 
Nachtlicht im Haus tun 
sie gute Dienste.

Die Sonnengläser werden in 
den Townships von Johannes-
burg/ Südafrika produziert und 
helfen so, dass die Menschen 
dort Arbeit finden und gerechte Löhne erhalten. 
Sonnengläser spenden Licht, das auf viele Arten leuchtet. 
Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Samstag von 9.30 bis 12.30 
Uhr. Aktuelle Informationen auf www.weltladen-rimpar.de, 
Facebook und Instagram. 
� Text und Foto: Eva-Maria Schorno /  
� Co-Vorsitzende des Weltladen Rimpar e.V.

Vereine und Verbände
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Freundeskreis-Trachtengruppe beim Kilianifestzug
Auch in diesem Jahr bereicherte wieder die Trachtengrup-
pe des Freundeskreises Schloss Grumbach, organisiert 
von Petra Keidel, den Kilianifestzug in Würzburg. Zahlrei-
che Zuschauer säumten die Straßen, und auch der Wet-
tergott zeigte sich größtenteils gnädig. Der auf den letzten 
hundert Metern zum Festzelt einsetzende Regen konnte 
die bunte Truppe natürlich nicht abhalten, dort einen ge-
mütlichen Nachmittag zu verbringen. 
� Text: Hans Winzlmaier, Foto: Michael Winzlmaier

Castle Ghosts und Friends spielen am 3. August
Bevor am Samstag, den 3.8. gegen 19 Uhr die Rimparer 
Kultband „Castle Ghosts“ an den Start geht, werden die 
Gäste am Kobel von den „Friends“, bestehend aus ehema-
ligen Mitgliedern der Band Sunrise ab 17 Uhr musikalisch 
unterhalten. Zum Repertoire der Castle Ghosts gehören 
Cover-Versionen von Rock-Klassikern, aber auch eigene 
Songs mit starkem Bezug zur Heimatgemeinde Rimpar. 
Der Eintritt ist frei und neben mehr als vier Stunden Musik, 
guter Laune und frischer Luft gibt es auch mit Unterstüt-
zung durch den SPD-Ortsverein lokale Weinspezialitäten 
sowie weitere Getränke- und Essensangebote.
� Text: Uwe Beck, Foto: Carmen Fischer

Gemeinsam sind wir stark 
Am Freitag, den 28.6. hat die Jugend der Wasserwacht 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Rimpar eine gemeinsame 
Übung abgehalten. Das Meldebild war Brand in einer 
Werkstatt mit mehreren vermissten Personen. 
Die Feuerwehr absolvierte zuerst einen Löschangriff und 
brachten die verletzten Personen ins Freie. Ab da über-
nahm unser Jugend die Versorgung und Betreuung der 
Patienten. Im direkten Zusammenspiel eröffneten sich 
weitreichenden Einblicke in die jeweiligen Einsatzgebiete. 
Diese Kooperation gewährte den Jugendlichen ihr Kön-
nen praxisnah und teamorientiert umzusetzen. Nicht nur 
die Zusammenarbeit im eigenen Team wurde gestärkt, 
sondern auch das Verständnis dafür, dass Teamgeist sich 
bereichsübergreifend am meisten auszahlt. Im Anschluss 
wurden die Fahrzeuge der jeweiligen Organisation vorge-
stellt und deren Funktionen genauer erläutert.
Bei Bratwürsten und Limo haben wir uns am Ende des 
Tages noch gemeinsam gestärkt. Dieser tolle Tag wird si-
cherlich bei allen Beteiligten noch lange nachklingen.
Vielen Dank bei allen Beteiligten, die diesen Tag zu einem 
vollen Erfolg geführt haben. Die Freiwillige Feuerwehr 
Rimpar und Wasserwacht Rimpar bedanken sich bei allen 
Mitwirkenden für diesen gelungenen Austausch.
� Text: Lena Büttner, Foto: Marcel Brand

Der Zweckverband Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken (Abkürzung ZV IZM) 
stellt sich vor:
Insgesamt haben sich 19 Verbandsmitglieder mit 29 Mit-
gliedsgemeinden aus dem Landkreis Würzburg zum Zweck-
verband Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken 
zusammengeschlossen. Die Geschäftsstelle mit Sitz in Gie-
belstadt wird federführend vom Geschäftsleiter Herrn David 
Graser sowie zwei weiteren Mitarbeitern betreut.
Seit der Gründung im Oktober 2023 wurde stetig an den 
fachlichen wie auch technischen Voraussetzungen für den 
Start der kommunalen Verkehrsüberwachung gearbeitet.
Für den aktiven Start der kommunalen Verkehrsüber-
wachung konnten die Vorbereitungen größtenteils abge-
schlossen werden. Im Laufe des September 2024 wird die 
Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs im 
Markt Rimpar in den Gemeinden aufgenommen.
Der Zweckverband ist unter den nachfolgenden  
Kontaktdaten für Sie erreichbar:

	● Adresse: i-Park Klingholz 17, 97232 Giebelstadt
	● Kontakt: Tel. 09334/976 920-0, Fax 09334/976 920-99, 
info@zvizm.de

	● Sprechzeiten: Mo.: 9 – 12 Uhr & 14 – 16 Uhr,  
Di.: 9 – 12 Uhr, Mi.: 9 – 12 Uhr, Do.: 9 – 12 Uhr & 14 – 16 Uhr

� gez. ZV IZM

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Langhausstraße 11 · Unterpleichfeld



32

AUFSTIEG IN DIE NORDLIGA 1!
Die Herren 30 des TC WB Rimpar 
schaffen (endlich) den Aufstieg
Am Jubelschrei der Herren 30 des TC 
WB Rimpar, der Tennisabteilung des 
ASV Rimpar, kann man vielleicht erkennen, wie groß die 
Freude und Erleichterung waren, dass nach mehreren 
erfolglosen Anläufen in den letzten Jahren endlich der 
Aufstieg in die Nordliga 1 ohne Punktverlust gelang!
In einem packenden Endspiel trafen die bis dato unge-
schlagenen Mannschaften aus Rimpar und Rottendorf 
aufeinander und die Spiele hatten es in sich! Vier Einzel 
gingen über den Match-Tiebreak und drei davon verloren 
die Rimparer denkbar knapp, so dass es nach den Einzeln 
3:3 stand. In einer (fast) ungewohnten Doppelstärke be-
hielten die Herren 30 dann aber doch die Überhand und 
konnten letztendlich die Partie mit 6:3 für sich entschei-
den. Die sympathische Truppe – angefeuert von zahlrei-
chen Fans – zeigte einen tollen Mannschaftsgeist und freut 
sich auf die kommende Spielzeit mit neuen Aufgaben!
� Text: Dr. Alexander Thumbs (Abteilungsleiter)

Von links nach rechts: Lukas Oschmann, Raphael Müller, Julian 
Göbel, Julian Sauer, Alex Thumbs, Markus Büttner, Jens Brackmann, 
Lukas Kagerbauer (zusätzlich diese Saison im Einsatz: Matjaz Krze, 
Frank Laufer und Markus Habersack)� Foto: Roland Sauer

Kleinanzeigen

Trockene Einzel- oder Doppelgarage  
in Rimpar (nähe Fitzengasse) gesucht. 

Telefon: 0171 65 11 336

Grundstück zu verkaufen:  
0,2605 ha Grundstück mit altem Obstbaum­

bestand in der Gemarkung Rimpar. Preis VB.
Telefon: 0171 838 19 95

Familie aus Rimpar sucht Haus zum 
Kauf in Rimpar oder Maidbronn. 

Gerne alles anbieten unter 0173-9783195

Sie sind eine zuverlässige, sorgfältige und erfahrene 
Haushaltshilfe? Dann sind Sie sicher geeignet für die 
alltäglichen Arbeiten in unserem Haushalt. 
Einsatz ca. 5 – 6 Std./Woche, Arbeitszeiten  
können individuell abgesprochen werden. 
Stundenlohn nach Vereinbarung, sozialver­
sicherungsrechtlich angemeldet als Minijob. 
Deutschkenntnisse erwünscht.

Haushaltshilfe ab sofort gesucht

Bewerbungen bitte an Tel. 09365 – 4674 oder  
per E-Mail: haase-rimpar@t-online.de

Familie Wantke • Lömmelsgasse 18 • Rimpar 
Telefon: 09365 - 29 57 oder - 29 86

Frühkartoffeln aus eigenem  
Anbau zu verkaufen!
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Großer Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in 
Rimpar für Herbst- und Winterkleidung
Es ist bald wieder soweit! – 29. September 2024
Am 29. September haben Sie wieder die Gelegenheit gut 
erhaltene Kinderkleidung und Spielsachen zu verkaufen 
oder zu erwerben. 
Annahme der Kleidung:
Samstag, 28. September von 14.30 – 16.00 Uhr
Verkauf:
Sonntag, 29. September von 13.30 – 16.00 Uhr

Abrechnung, Abholen der Kleider:
Sonntag, 29.September ab 19.30 Uhr
Digitaler Ablauf mit Basarlino.
Während des Verkaufes ist unsere gut sortierte Cafeteria 
geöffnet. 
Info und Kontakt unter:
www.kleidermarkt-rimpar.weebly.com
Anmeldung unter: www.basarlino.de/EZ36
� Text: Kinderkleidermarkt Rimpar – Daniela Büttner

Erfolgreicher Bayernpokal
Am Samstag, dem 6. Juli, fand in 
Aschaffenburg der Bayernpokal 
statt. Am Vormittag traten die jün-
geren Turnerinnen der Altersklasse 
10-12 an, darunter Leonie Heinisch, 
Luana Sauer, Mila Ströhlein und 
Viktoria Tröger.
Insgesamt gingen 24 Turnerinnen 
in dieser Altersklasse an den Start. 
Mila begann den Wettkampf mit 
einer sehr sauber geturnten Kür, 
musste jedoch einmal gehalten 
werden, was zu einem Großpunkt-
abzug führte. Als nächstes zeigte 
Luana ihre Kür, die ebenfalls sehr 
ordentlich war und ohne Unterbrechungen durchgeturnt 
wurde. Auch Leonie und Viktoria präsentierten ihre Küren 
ohne Großpunktabzüge. Luana konnte sich mit 1,5 Punk-
ten Vorsprung den ersten Platz sichern. Viktoria erreich-
te den dritten Platz, während Mila mit nur 0,05 Punkten 
Rückstand auf Platz vier, den fünften Platz belegte. Leonie 
landete auf dem neunten Platz.
Am Nachmittag starteten die älteren Turnerinnen. Lisa 
Bauer trat in der Altersklasse 17-18 in den Disziplinen 
Spirale und Gerade an. Für sie war es der erste Spira-
le-Wettkampf, der jedoch nicht wie geplant verlief, da sie 
nach drei Großpunktabzügen einen Unterschwung zeigen 
musste. In der Disziplin Gerade überzeugte sie hingegen 
und erreichte am Ende den zweiten Platz.

Frieda Dietz startete in der Altersklasse 19-24 und zeig-
te sowohl ihren Sprung als auch ihre Kür in der Disziplin 
Gerade sehr sauber. Sie belegte einen sehr guten fünften 
Platz in der Geraden und den sechsten Platz im Sprung.
In der Altersklasse 25+ trat Katharina Zinser an, die ihre 
Kür ebenfalls sauber durchturnte. Sie erreichte mit nur 
einem Zehntel Abstand den sechsten Platz.
In jeder Altersklasse qualifizieren sich die ersten fünf Plät-
ze für einen Qualifikationswettkampf, der entscheidet, 
wer am DeutschlandCup teilnehmen darf. Luana, Viktoria, 
Mila, Lisa und Frieda werden im Oktober in Haar antreten.
Herzlichen Glückwunsch an alle Turnerinnen und Trainer!
� Text und Foto: Lorena Reuther

Endspurt in der Punktejagd
Mit dem Untermain-Cup am 22. Juni in El-
senfeld ging es in die letzte Punktejagd vor 
dem Bayerncup-Finale bei uns in Rimpar. 
Um sich für das Finale zu qualifizieren müs-
sen die Sportler an mindestens zwei der Se-
rienwettkämpfe teilgenommen haben und 
durch ihre jeweiligen Leistungen unter die 
Besten acht in ihrer Altersklasse kommen. 
So zeigten Ben und Lia Meyer, Lea Sendel-
bach und Lilly Traub auf dem ungewohnten 
Glasboden ihr Bestes. Trotz ein paar Unsi-
cherheiten durch vergessene Übungen und 
Wackler konnten nochmal Medaillen und 
gute Punkte erkämpft werden. 
Ben mischte bei den U11 mit und holte 
sich durch den 1. Platz ein Ticket für das 
Finale. Lilly kämpfte sich durch die U15 
und verpasste leider mit ihrem guten 9. 
Platz die Quali zum Finale. Doch bestimmt 

V.l.n.r.: Lilly Traub, Ben Meyer, Jana 
Schuppert, Lia Meyer, Lea Sendelbach
� Foto: Michaela Sendelbach

wird sie den Heimvorteil in Form 
einer Wildcard nutzen können.
Bei den U13 Mädels holten sich 
Lia den 4. und Lea den 5. Platz. 
Beide haben außerdem zusam-
men mit ihrer Vereinskollegin Car-
la Ganz, die durch die vorherigen 
Wettkämpfe auch schon in der 
TOP 8 landete, sich ein Ticket für 
das Finale gesichert. 
Zu guter Letzt hat auch der 2er mit 
Lia und Lilly sich wieder ein Trepp-
chenplatz ergattert und startet 
ebenfalls im Herbst beim Finale.
So zeigt sich, dass Durchhaltever-
mögen und kontinuierlich saubere 
Leistungen für unsere Sportler im-
mer bezahlt machen.
� Text: Jana Schuppert
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„Die flinken Hasen“ und  
„die schnellen Füchse“  
waren wieder am Start
Die flinken Hasen (U8) mit Magali 
Fiedler, Lena Fischer, Emma Mai, 
Elina Hoffmann, Franziska Ströhlein, Beckett Bausenwein, 
Elise Stang und Theodor Schuhmann mit ihren beiden Trai-
ner Verena Kraitsch und Felix Kistner. 
Die schnellen Füchse mit Leon Göpfert, Fiona Hilbert, 
Anton Völker, Paula Wacke, Lilly Kretz, Lena Kistner, Lina 
Hinrich, Marley Blumer und Emilia Schuhmann. 
Den Kindern war der Spaß trotz Hitze und großer Anstren-
gung anzusehen. Am Ende erreichten die flinken Hasen den 
3. Platz in ihrer Altersklasse und die schnellen Füchse den 4. 
Platz in ihrer Altersklasse. Jeder Athlet bekam eine Urkunde, 
einen Wasserball so wie ein Gewinner-Los für die Tombola. 
� Text: Marion Kistner, Foto: Matthias FielderKinderleichtathletiktag am 23.6.2024 in Burggrumbach.

Sportfest der DJK-Gramschatz mit Fußball, 
Beachvolleyball und Kinderprogramm 
Dank an ehrenamtliche Helferinnen und Helfer
Auf ein gelungenes Sportfest blickt die DJK Gramschatz 
zurück. Drei Tage, vom 28. bis 30.6.2024, gab es im See-
stadion viel Sport, Spannung, Spaß, Spiel, Unterhaltung 
und reichlich Verpflegung. Über 100 Ehrenamtliche waren 
im Einsatz. Obwohl es das Sportfest schon über 20 Jahre 
gibt, war es für die 300 DJK-Mitglieder und die Dorfge-
meinschaft wieder eine Riesenherausforderung.
„Etwas Besonderes bieten“, das wollten die Vorstände 
Matthias Kistner, Berthold Stark und Steffi Weberbauer 
ihren Gästen und „unseren DJK-Verein präsentieren“. Vor 
allem Kinder sollen für den Fußball begeistert werden. Da-
mit sich Familien wohl fühlen, gab es etliche Attraktionen, 
vom Kinderschminken und vielen Spielmöglichkeiten bis 
zu einer riesigen und sehr beliebten Ritterhüpfburg.
Ausgetragen wurden vier Fußballspiele für Erwachsene, 
bei denen Mannschaften und Spielgemeinschaften aus 
Gramschatz, Stetten, Binsfeld, Müdesheim, Essleben, 
Kirchheim, Maidbronn, Arnstein, Mühlhausen, Schrauden-
bach, Oberpleichfeld, Dipbach und Prosselsheim um den 
Sieg kämpften. Dazu gab es drei Kinderturniere mit jeweils 
zehn Mannschaften, die ebenfalls aus den Landkreisen 
Würzburg, Main-Spessart und Schweinfurt anreisten.
Beim U7-Turnier spielten der FC Eibelstadt und der ASV Rim-
par/SV Maidbronn im Finale. Es endete mit 3:2. Das Endspiel 
zwischen dem FC Zell und der SB Versbach bei der U9 ging 
3:1 aus. Das Finale der U11 bestritten die SG Margetshöch-
heim und die SG Gramschatz/Essleben/Rieden/Opferbaum. 
Dabei siegte die „Heimmannschaft“ mit 3:2 Toren.

Beste Unterhaltung bei der Live-Musik-Night zum Auftakt des 
diesjährigen Sportfestes in Gramschatz mit der eigens ge-
gründeten Gruppe „Drei Voices and Guitars“. Das sind (von 
links) Manfred Göb, Nicole Kistner und Wolfgang Keller.

Um den begehrten A.Mangold-Cup kämpften die Turnierteilneh-
mer der U7, U9 und U11 beim Sportfest in Gramschatz. Aber 
alle Mitspielerinnen und Mitspieler dieser Jugendmannschaften 
haben eine Medaille zur Erinnerung an den großen Tag erhalten.

Tolle Fußballspiele und viel gezeigten Einsatz gab es bei 
den Kinder-Fußballturnieren auf dem Sportgelände der 
DJK Gramschatz Ende Juni.

Das zweite Standbein des Sportfestes ist der Beachvolleyball. 
Zum Turnier haben sich 14 Hobbymannschaften gemeldet. 
Bis zum Finale spielten sie über sieben Stunden lang. In der 
Finalrunde waren die Mannschaften Augustiner Aufschlag, 
Elektro Buxx III, Spirits 2024 und Das gelbe Volleyballtet. Den 
Pokal gewannen die Augustiner Aufschlag aus München.
Zum Programm beim Sportfest gehörten eine Beachvol-
leyball-Challenge, ein Gottesdienst und eine Live-Musik-
Night. Dabei unterhielten die Gramschatzer DJK-Mitglieder 
Nicole Kistner, Manfred Göb und Wolfgang Keller die Gäs-
te. Sie traten erstmals in dieser Formation auf. Über 40 
Songs haben „3 Voices and Guitars“ mit viel Können und 
Freude an der Musik vorgetragen.
� Text und Fotos: Irene Konrad
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JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Am Samstag, 27. Juli von 9-14 Uhr: 
Großer Aktionstag zum Anschauen, Anfassen und Mitmachen!
» Modellpräsentation Renault RAFALE & weitere Modelle
» Leckeres Fingerfood-Buffet  & Saft-Bar
» Flieger-Wettbewerb für die Kleinen

Muhammed Akbaba
Tel. 0 931 / 270 15-44
muhammed.akbaba@ehrlich.de

Frank Fimmel
Tel. 0 931 / 270 15-24
frank.fimmel@ehrlich.de

Thorsten Ritz
Tel. 0 931 / 270 15-17
thorsten.ritz@ehrlich.de

Autohaus Ehrlich GmbH
Nürnberger Str. 128 ● 97076 Würzburg
www.ehrlich.de

RENAULT RAFALE
E-TECH FULL HYBRID

Renault Rafale Techno E-Tech Full Hybrid 200

Renault Rafale Techno  E-Tech Full Hybrid 200, Benzin, 147 kW (200 PS), Hubraum (cm3) 1.199: Gesamtverbrauch kom-
biniert (l/100 km): 4,7; CO2-Emission kombiniert (g/km): 106; CO2-Klasse: C (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach 
WLTP). 

ab 
mtl. leasen 219 €

Leasing: Fahrzeugpreis: 43.800 €. Leasingsonderzahlung: 6.050 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung 30.000 km. Monatsra-
te: 219 €. Gesamtbetrag: 13.934 €. Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkund/-innen von Mobilize Financial Services, Geschäfts-
bereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 28.07.2024. Zzgl. 1.099 € Überfüh-
rungskosten. Abb. zeigt Sonder ausstattung.

• 20-Zoll-Leichtmetallräder Sonic • Adaptive LED Vision • openR link Infotainment-System mit 12-Zoll und Google Services • Einpark-
hilfe vorne, hinten und seitlich mit Rückfahrkamera • Keycard Handsfree

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frank Teichmann
Tel. 0 931 / 270 15-11
frank.teichmann@ehrlich.de

Premiere am 27. Juli




